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Korkma, sönmez bu şafaklarda yüzen al sancak; 
Sönmeden yurdumun üstünde tüten en son ocak. 
O benim milletimin yıldızıdır, parlayacak; 
O benimdir, o benim milletimindir ancak. 

Çatma, kurban olayım, çehreni ey nazlı hilâl!
Kahraman ırkıma bir gül! Ne bu şiddet, bu celâl?
Sana olmaz dökülen kanlarımız sonra helâl.
Hakkıdır Hakk’a tapan milletimin istiklâl.

Ben ezelden beridir hür yaşadım, hür yaşarım.
Hangi çılgın bana zincir vuracakmış? Şaşarım!
Kükremiş sel gibiyim, bendimi çiğner, aşarım.
Yırtarım dağları, enginlere sığmam, taşarım.

Garbın âfâkını sarmışsa çelik zırhlı duvar, 
Benim iman dolu göğsüm gibi serhaddim var.
Ulusun, korkma! Nasıl böyle bir imanı boğar,
Medeniyyet dediğin tek dişi kalmış canavar?

Arkadaş, yurduma alçakları uğratma sakın;
Siper et gövdeni, dursun bu hayâsızca akın.
Doğacaktır sana va’dettiği günler Hakk’ın;
Kim bilir, belki yarın, belki yarından da yakın.

Bastığın yerleri toprak diyerek geçme, tanı: 
Düşün altındaki binlerce kefensiz yatanı.
Sen şehit oğlusun, incitme, yazıktır, atanı:
Verme, dünyaları alsan da bu cennet vatanı.

Kim bu cennet vatanın uğruna olmaz ki feda?
Şüheda fışkıracak toprağı sıksan, şüheda!
Cânı, cânânı, bütün varımı alsın da Huda,
Etmesin tek vatanımdan beni dünyada cüda.

Ruhumun senden İlâhî, şudur ancak emeli:
Değmesin mabedimin göğsüne nâmahrem eli.
Bu ezanlar -ki şehadetleri dinin temeli- 
Ebedî yurdumun üstünde benim inlemeli.

O zaman vecd ile bin secde eder -varsa- taşım,
Her cerîhamdan İlâhî, boşanıp kanlı yaşım,
Fışkırır ruh-ı mücerret gibi yerden na’şım;
O zaman yükselerek arşa değer belki başım.

Dalgalan sen de şafaklar gibi ey şanlı hilâl!
Olsun artık dökülen kanlarımın hepsi helâl.
Ebediyyen sana yok, ırkıma yok izmihlâl;
Hakkıdır hür yaşamış bayrağımın hürriyyet; 
Hakkıdır Hakk’a tapan milletimin istiklâl!

Mehmet Âkif Ersoy

İSTİKLÂL MARŞI





Mustafa Kemal Atatürk (1881 - 1938)



Was sollst du machen?

Schreibe in die richtige Spalte.

Schlag im Wörterbuch nach.

Schreibe Verben zu den Bildern.

Ergänze die Tabelle.

Beschreibe.

Lies und ordne zu.

Finde und schreibe.

Lies und schreibe die Antworten.

Ordne zu. Was passt?

Unterstreiche.

Durchstreiche.

Ergänze die Sätze.

Ergänze den Text.

Ordne in die richtige Spalte.

Ordne den Dialog.

Füll aus.

Kreuze an. Was passt?

Schreibe einen Text. 

Ne Yapmalısın?

Doğru sütuna yaz.

Sözlüğü aç, bak.

Resimlere uygun fi iller yaz.

Tabloyu tamamla.

Tasvir et.

Oku ve eşleştir.

Bul ve yaz.

Oku ve cevapları yaz.

Eşleştir, hangisi uygun?

Altını çiz.

Üzerini çiz.

Cümleleri tamamla.

Metni tamamla.

Doğru sütuna eşleştir.

Diyaloğu düzenle.

Doldur.

İşaretle. Hangisi uygun?

Bir metin yaz.
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10  zehn

Land und Kultur
Mein Land
Ordne zu! Was passt? Siehe im Schülerbuch, Seite 14!1

Ergänze den Wortigel!2

Frage deinen Partner/deine Partnerin! Beantworte die Fragen!3

Schreibe die Himmelsrichtungen!4

A
Themenkreis1

1

3

2

4

IIImmm NoNoNordrdrdenenen

IIImmm SüSüSüdededennn

IIImmm OsOsOstetetennn

IIImmm WeWeWestststenenen

a

a

c

c

b

b

d

iiiststst dddererer WWWinininteteterrr sesesehrhrhr kkkalalalttt.

sssinininddd dididieee MeMeMensnsnschchchenenen fffröröröhlhlhlicicichhh.

iiiststst dddererer SSSomomommememerrr sesesehrhrhr wwwararmm.

sssinininddd dididieee MeMeMensnsnschchchenenen lllususustititigg.g

Woher kommt er/sie?  .....................................................................................................  

Wo liegt das?  ......................................................................................................

Wie ist er/sie?  ......................................................................................................

............................................

............................................ ............................................

............................................ ............................................

............................................

............................................ ............................................

............................................ ............................................

............................................

............................................

............................................

............................................
............................................

............................................

............................................

............................................

........ .

................

........

Kultur

N



Unser Land 1
Lektion

elf  11

B

1

2

3

Tanze durch das Leben!

Lies die Texte im Schülerbuch, Seite 15 und beantworte die Fragen!

Ergänze die Sätze!

Schreibe! Was soll sie machen? Gib ihr Ratschläge!

Limonade trinken / Obst essen / Tabletten nehmen / eine Stunde schlafen / spazieren gehen

Langeweile haben
➠ Du sollst spazieren gehen.

➠ 

Durst haben

➠ 

Bauchschmerzen haben

➠ 

müde sein

➠ 

Hunger haben

Was soll Ali auf Hochzeiten tanzen?

Was soll Ecem lernen?

Was soll Fatma fest in der Hand halten?

Was soll Setenay nicht vergessen?

Wer soll Horon lernen?

.........................................................................

.........................................................................

.........................................................................

.........................................................................

.........................................................................

Wa

Wc

Wb

Wd

We

Ich  .................  meine Hausaufgaben machen (sollen).

Peter  .................  nicht sprechen (sollen).

Ihr  .................  nicht laut sprechen (sollen).

Wir  .................  nicht spät kommen (sollen).

Du  .................  heute kommen (sollen).

a

c

b

d

e

a

b

d

c

e



Unser Land1
Lektion

12   zwölf

C
Eine Woche in Istanbul
Ergänze den Dialog!1

Schreibe nach dem Beispiel! Was musst du alles im Alltag machen?2

Ich bin Lehrerin. Ich muss jeden Morgen um 06:00 Uhr aufstehen. 
Nach der Schule muss ich für meine Familie kochen. Abends 
muss ich mindestens zwei Stunden Vorbereitungen für die 
Schule machen.

Mo: Klavier üben

Mi: Onkel Ahmet 

 besuchen

Fr: Englisch lernen

Di: auf den Galataturm

 steigen

Do: mit den Eltern in den

 Großen Basar gehen

Sa: mit Heike in den 

 gehen

✦ Gehen wir heute in den Dolmabahçe Palast?

✦ Morgen kann ich nicht. Ich muss ...................
........................................................... . Und am 
Mittwoch?

✦ Am Donnerstag kann ich nicht. ......................
..........................................................................
Und am Freitag?

✦ Am Samstag ..................................................
.............................................................. .
Geht das am Sonntag?

✧ Ja, am Sonntag habe ich Zeit.

✧ Ich muss Klavier üben.
Wir können morgen gehen.

✧ Am Freitag ...........................................
Hast du am Samstag Zeit?

✧ Am Mittwoch ........................................
................................................................
Ich habe am Donnerstag Zeit.

Fr:

ehen
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Unser Land 2
Lektion

A

Ergänze die Namen! Wer ist das?1

Schreibe Sätze! Wer wohnt wo? Wo liegt das?2

Wo liegt das?

Name : Fatma
Alter : 16
Wohnort: Ankara
Herkunft: Giresun

Name : Murat
Alter : 17
Wohnort: Trabzon
Herkunft: Trabzon

Name : Ali
Alter : 17
Wohnort: Ankara
Herkunft: İstanbul

Name : Mehmet
Alter : 16
Wohnort: Çanakkale
Herkunft: Van

Name : Aylin
Alter : 17
Wohnort: İstanbul
Herkunft: Çanakkale

Name : Sıla
Alter : 17
Wohnort: Antalya
Herkunft: Ankara

Sie wohnt in Zentralanatolien. Sie heißt  .

Sie kommt aus Zentralanatolien. Sie heißt   .

Er kommt aus der Schwarzmeer Region. Er heißt  .

Er kommt aus dem Westen. Er heißt   .

Er kommt aus dem Osten. Er heißt  .

Sie wohnen im Nordwesten. Sie heißen  .

Mark wohnt in Rostock. Das liegt im Norden.

3

54

16

2

7

Kiel

Bremen

Düsseldorf

Stuttgart Nürnberg

Rostock

Berlin

Mark

Uwe

Ada

Aylin

Peter

Klara

Sabine

M1

3

5

2

4

6

7

Die Türkei und ihre Städte



Unser Land2
Lektion

14  vierzehn

B

Füll das Formular aus!3

Alp erzählt

Maria ist sechzehn Jahre alt. Sie ist 

seit einem Jahr in Hamburg.

Sie kommt aus Spanien. Sie möchte 

Sprachen lernen. Sie kann schon 

Deutsch, Englisch und Spanisch. 

Sie lernt aber auch Türkisch.

Name: 

Alter: 

Wohnort: 

Herkunftsland: 

Sprachen: 

                 

Ordne zu! Wie heißen die Regionen?1

Schwarzmeer - RegionZentralanatolien

Mittelmeer-Region

Südostanatolien

Ostanatolien

Ägäis

Marmara - Region

Ordne den Dialog!2

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Hi! Ich heiße Ada. Woher kommst du denn? Ich kenne den Ort. Er heißt Kappadokien.

Ich komme aus Hamburg. Und du? Ich komme aus der Türkei.

Und wo wohnst du in der Türkei?

Ja, klein aber bekannt.
Was weißt du denn über meine 
Heimatstadt?

Hmm, das ist sehr schön. Das freut mich.Hallo, ich bin Uwe. Und du?

Ich wohne in Nevşehir. Das ist eine kleine 
Stadt.

nn?
a

.
b

e f

c d

g h

i j

M7

Ä6

Z5

S4

S3
O2

M1



Unser Land 2
Lektion

fünfzehn   15

C
Essen Sie keine Süßkeiten!

Ordne die Imperativformen der Verben in die richtige Spalte!1

Schreibe Imperativsätze! Was sagt er oder sie?2

Lies und schreibe den Text im Imperativ!3

Sie du ihr

esst

mach
schließen

schlaf

trinken

machen essen

schlaft

iss

trink öffne

schlafen

macht

öffnen
trinkt

schließ

öffnet schließt

Geh früh schlafen!

Ich muss früh 
aufstehen.

Ich muss meine 

Hausaufgaben 

machen.

Wir müssen nach 

Hause gehen.

Es ist schon sieben Uhr. Wir müssen zum Abendessen ganz schnell den Tisch decken. 

Klara kannst du bitte die Gläser bringen? Mark kannst du bitte die Teller geben? Peter 

kannst du bitte den Salat machen? Susi kannst du das Obst schälen?

Ich muss wenig essen.

a cb d



16   sechzehn

A Feste und besondere Tage

Kreuze an! Was passt? 1

Glückwunschkarten

kaufen einladen bekommen

planen kaufen einladen

organisieren einladen tanzen

kochen bekommen feiern

kaufen feiern gratulieren

planen feiern gratulieren

Unser Land

G

3
Lektion

A

einen Freund zur Party

ein Geschenk

eine Party

zur Hochzeit

zum Geburtstag

einen Urlaub

a

c

e

b

d

f

Ordne zu! Welche Aussagen passen zu welchem Fest?2

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag!

Mein Bruder heiratet morgen.

Wir feiern jedes Jahr das Fest der Republik.

Alles Gute für euch Beiden!

Das Kinderfest feiert man am 23. April.

Alles Gute zum Geburtstag!

Wo ist denn meine Torte?

a

c

e

b

d

Kreuze an! Was passt?3

feiert heute Geburtstag?

kauft ihr das Geschenk?

gratuliert zum Geburtstag?

feiert ihr jedes Jahr?

feiert ihr Weihnachten?

heiratet ihr?

feiert ihr das Kinderfest?

Wer Wie Was

Was Woher Wo

Wer Wo Woher

Was

Wo

Wer

Was

Woher

Woher

Wann

Wer

Was

Was

Wer

Wie

a

c

e

g

b

d

f

f

g

Hochzeit

Geburtstag

Feiertag



Unser Land 3
Lektion

B
Schreibe mit Artikel! Wie heißt das?1

Ordne zu! Wer sagt das?2

Religiöse Feste und Bräuche

Wir malen viele bunte Eier.

Meine Großeltern fasten einen Monat.

Ich habe drei Eier im Garten versteckt.

Manchmal bekommen wir Süßigkeiten und manchmal 
auch Taschengeld.

Wir machen ein großes Osterfeuer.

Mein Bruder hat drei Eier im Garten gefunden.

Wir gehen in die Moschee.

Wir küssen die Hände von unseren Großeltern.

   siebzehn  17

a

b

c

Schreibe Sätze mit zuerst, dann, danach!3

Fasten / Moschee / Großeltern / Wir.

Zuerst fasten wir, dann gehen wir in die Moschee, danach besuchen wir die Großeltern.

Kirche / frühstücken / Osterfeuer machen / Wir.

Eier malen / verstecken / suchen / Wir.

frühstücken / Hände küssen / Taschengeld bekommen / Wir.

a

b

c

fd

d

e

h

f

g

Ada Petra



18   achtzehn

Lies den Text im Schülerbuch, Seite 22 und beantworte die Fragen!1

Ordne zu! Was passt?2

Bei meiner OmaB

Unser Land3
Lektion

C

Wo wohnt ihre Oma?

Wie ist das Haus von der Oma?

Wann besucht sie ihre Oma?

Wer sammelt die Eier?

Was erzählt ihre Oma?

a

b

d

c

e

1

3

2

4

a

c

b

d

ddadadannnnn sssamamammememeltltlt sssieieie dddieieie EEEieieierr.ZZuZuZuererstst wwwasasaschchcheee icicichhh mememeininineee HäHäHä dndndee,,

ddadadannnnn wwwasasaschchcheee icicichhh mememeininin GGGeesesiicichththt.ZZuZuZuererstst pppflflflücücückekeke iiichchch TTTomomomatatateenen uu dndnd GGGururkkekenn,,

ddadadannnnn eeerzrzrzähähähltltlt mmmeieieinenene OOOmamama GGGeses hchchiicichththtenen.ZZuZuZuererstst mmmelelelktktkt sssieieie dddieieie KKKühühüheee,

ddadadannnnn wwwasasaschchcheee icicichhh sisisiee.e.ZZuZuZuerer tstst ffffrürürühshshstütütückckckenenen wwwiririr,,

Schreibe Sätze mit zuerst, dann, danach!3

a tttttananananzezezezennnn gegegegeg hehehehennn //// / scscschhwhwhwiiimimimmememennn /// nananaa hchchc HHHHauauausesese ggggehehehenenen /// wwiirir.

............................................................................................................................................................................................................

c eeeeiinininin GGGGGeseseseschchchchenenenenkkkk kkakakaka fufufufenenen //// zzzururur PPParararttytyty ggg hehehehenenen //// ttttanananzezezennn /// HeHeHeerrrrrr MMMM ieieieiererer.

.............................................................................................................................................................................................

b nnnnacacacachhhhh HaHaHaHaussususeeee e kkokokoommmmmmenenen ///// HHHHHauauausasasa fufufggagagabbebebennn mamama hchchchenenen /// eeessssssenenen //// iiii hchchch.

.............................................................................................................................................................................................

d

e

HäHäHäHäHä dnddndndeeee wawwawascscscscheheheheennn ///// GGGeGeGe iisisisi hhchchchtttt wawawascscscheheheenn n //// ffrfrfrühühühüh tstststüücücückekekennn /// WWaWaWaltltltltererer uuu dndndnd TTThohohomamamass.

auauauauffsfsfsfsttetetetehehehehennnn //// frfrfrfrühühühühüh tststststüüücücückkkekekennn ///// ininin dddieieie SSSS hchchch lulululeee gegegeg hhehehennn //// dududu.

.............................................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................................
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Unser Land 1-3
Lektion

W
Ordne die Sätze den Bildern zu!

Die Frau spielt Tennis.

1

Schreibe Sätze zu den Fotos! Was machen sie?2

Wiederholung

Steh auf!

Iss nicht 
viel!

Setz dich!

Komm an 
die Tafel!

Lies!

Geh schlafen!

a

a

a

c

g

e

e

b

c

d

b

f

d

g

f

d

b

e

c

vie

a

f
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Unser Land1-3
Lektion

W
Beantworte die Fragen!3

Schreibe zum Geburtstag deiner Mutter eine Glückwunschkarte!5

Wiederholung
g

Ergänze die Sätze!4

Meine Großeltern ................... im Dorf. (leben)

Wir ...................die Eier bunt. (malen)

Mein Bruder ................... ein Geburtstagslied. (singen)

Ich ................... Tomaten und Gurken. (pfl ücken)

Ich und meine Schwester ................... unsere Großeltern. (besuchen)

Meine Oma ................... ihre Kühe. (melken)

Meine Großeltern ................... viele Tiere. (haben)

a

c

b

d

f

g

e

Wie heißt er/sie?

Woher kommt er/sie?

Wie alt ist er/sie?

Wo wohnt er/sie?

Welche Sprachen spricht er/sie?

........................................................................

........................................................................

........................................................................

........................................................................

........................................................................

........................................................................

........................................................................

........................................................................

........................................................................

........................................................................

Wa

Wc

Wb

Wd

We

• Ali Uzun

• Türkei

• 16 Jahre alt

• Sivas

• Englisch / Deutsch

• Claudia Baum

• Deutschland

• 17 Jahre alt

• Köln

• Englisch / Französisch



4
Lektion2 Themenkreis

Wo leben die Menschen?

Schreibe die Ländernamen!1

Lies die Formulare und schreibe! „Was sagen sie?“2

ALänder, Menschen und Sprachen
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Deutschland

Name : Araslı
Vorname : Eylül
Wohnort : Hamburg
Herkunftsland : Türkei
Alter : 17
Sprachen : Türkisch, Englisch, Deutsch

Name : Baumgarten
Vorname : Thomas
Wohnort : Berlin
Herkunftsland : Schweiz
Alter : 18
Sprachen : Englisch, Deutsch, Spanisch

Ich bin Eylül Araslı. ..................
..............................................
..............................................
..............................................
..............................................
..............................................
..............................................
..............................................

Hallo, ich heiße ................
..........................................
..........................................
..........................................
..........................................
..........................................
..........................................
..........................................

Ergänze die Hauptstädte von den Ländern!

Die Hauptstadt von Deutschland ist Berlin.

Die Hauptstadt von Italien 

Die Hauptstadt von Portugal 

Die Hauptstadt von der Schweiz 

Die Hauptstadt von der Türkei 

Die Hauptstadt von Griechenland 

3

a

c

e

b

d

f

• Rom

• Lissabon

• Bern

• Athen
• Ankara

• Berlin



Unsere Welt4
Lektion
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B
Die DACH Länder

Schreibe! Wie heißt das in deiner Sprache? Schlag im Wörterbuch nach!1

Schreibe die Zahlen in Worten!

Lies die Texte im Schülerbuch, Seite 27 und beantworte die Fragen!

Schreibe einen Text über Ankara!

Hauptstadt der Türkei: Ankara 
Fläche: 24.706 km2, 
Einwohner: ca. 4,6 Millionen, 
Museen: das Museum für anatolische 
Zivilisationen, das Ethnographische Museum, 
Jugendpark

Berlin hat eine Fläche von 892 km2.  

Berlin hat 3.513.026 Millionen Einwohner. 

In Wien leben 1.766.746 Menschen. 

 

Zürich hat 404.783 Einwohner. 

Wien hat eine Fläche von 415 km2. 

In welcher Stadt befi ndet sich die Frauenmünster Kirche?

Wo ist das Pergamonmuseum? 

Wo gibt es eine Sammlung von Musikinstrumenten?

2

3

4

das
Museum

die
Kirche

das
Musikinstrument

die
Einwohner

a cb d

a

a

c

c

We

b

b

Zd



Unsere Welt 4
Lektion
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C
Tor zum Fjordland

Lies den Text im Schülerbuch, Seite 28 und beantworte die Fragen!

Ergänze die Sätze!

Es ist 15.00 Uhr. Ada ist müde. Was hat sie heute gemacht?

Schreibe die Sätze im Perfekt!

Sie ....... von 12.00 bis 

14.30 Uhr Hausaufgaben 

.................. .

Sie ......... drei Stunden mit 

dem Fahrrad ...................... .

Sie ...... viel Popcorn 

........................ .

Spricht Kerstin mit ihrer Mutter?

Geht es Kerstin schlecht?

Ist sie mit Martin nach Bergen gefahren?

Hat sie viele Fotos gemacht?

Warten ihre Freunde auf sie?

1

3

2

a

c

e

b

d

  Präsens    Perfekt  

Kerstin macht viele Fotos.a

Frau Müller spricht mit Klaus.c

Tom fährt nach Rom.b

Herr Baum legt das Telefon auf.d



Unsere Welt5
Lektion
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A
Unsere Erde und ihre Kontinente

Finde und schreibe die Wörter!1

Mach Interviews! Welches Land fi nden deine Freunde interessant? Wie heißt die 
Hauptstadt?

3

Schreibe die Kontinente in die richtige Stelle!2

Die Kontinente

SÜDAMERIKANORDAMERIKAAUST
RA

LI
EN

AF
RIKAAS

S

I

I

ENEUROPAANT
T

ARK
ERDE

a e

c g

b f

d h

Beispiel:
✦ Welches Land findest du interessant?
✧ Ich finde Schweden interessant.
✦ Wie heißt die Hauptstadt?
✧ Die Hauptstadt heißt Stockholm.

Name Land Hauptstadt
Nalan Schweden Stockholm



Unsere Welt 5
Lektion
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BDie Tierwelt
1

Schreibe die Singular– oder Pluralform!2

Ordne zu! Welches Tier hat welche Eigenschaften?3

Schreibe die Tiernamen!

2x kräftig3x schnell
3x klein

leise2x laut

groß
2x gefährlich

treu
giftigsanft

langsam

a

e

c

g

b

f

d

h

Singular Plural
die Katze

die Schlangen

der Affe

Singular Plural
der Vogel

die Hühner

die Gans

b

f

c

g

a

e

d

h



Unsere Welt5
Lektion
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C
Hast du ein Haustier?

Lies und ordne zu! Welches Tier ist das?

Ordne zu! Welches ist ein Haustier? Welches ist ein Wildtier? 1

2

Beschreibe das Tier! Schlag im Wörterbuch nach!3

der Elefant
die Katzeder Leopard der Papagei

die Ente das Zebra
der Hund

der Löwe

der Papagei

das Pferd

der Rabe

der Bär

die Katze

der Hund

a

c

e

Sie ist weiß. Sie hat grüne Augen. Sie ist ein 
Haustier. Ihr Fell ist sanft.

Er hat Flügel und kann fl iegen. Er sagt „gak“. 
Seine Feder sind dunkelgrau und schwarz.

b

d

f

Er ist bunt und hat Flügel. Er kann fl iegen 
und sprechen.

Sein Fell ist braun. Es hat vier Beine und 
einen langen Schwanz.

• in Afrika
• dunkel - 
  hellbraune 
  Flecken 
• 4-6 Meter lang 
• ca. 1.600 kg 
  schwer



Unsere Welt 6
Lektion
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A
Die Wohnungen

Ergänze die Sätze!1

Menschen im Alltag

das Hausboot

das Hochhaus

die Höhlenwohnung

das Baumhaus

Ergänze! Wie viele Menschen leben hier?3

Wir wohnen in einem Dorf. Unsere Nachbarn sind die Blätter 
und Vögel. Bei Wind bewegt sich unser ............................... .

1

Die Elbe ist ein Fluss in Deutschland. Frau Müller wohnt in 
einem .............................. .

3

In einem ............................... wohnen viele Familien.2

Es ist trocken und im Sommer kühl. Familie Akgül lebt in 
einer .............................. .

4

AuAuff dederr ErErdede llebebbenenen ................................... MMeMensns hchchenen.

AAAAAuAuff dedemm SaSatuturnrn llebebebenenen ............................ MMMenenscschhehenn.

IInn eieinenerr StStadadtt lelebebebennn ................................ MMMenenscschhehenn.

IInn eieinenemm DoDorfrf llebebbenene ............................... MMMenenscschhehenn.

IInn eieinenerr StStraraßeße llebebebenenen .......................... MMMenenscschhehenn.

Ordne die Gegenteile zu!2

1

3

2

trtrtrococockekekennn

wawawarmrmrm

hehehellllll

a

c

b

dududunknknkelelel

nananassssss

kükükühlhlhl

• keine
• 2x viele

• wenige
• einige



Unsere Welt6
Lektion

B
Wo ist hier eine Apotheke?

Schau dir die Bilder an! Beschreibe den Weg!

Wie komme ich zur Post?

Wo ist die Bank?

1

Ergänze die Sätze! Schlag im Wörterbuch nach!2

Ergänze die Sätze! Wo ist der Hund?3

28  achtundzwanzig

a

c

e

b

d

Geld bekommt man bei der .......................................... .

................................................................................... .

................................................................................... .

................................................................................... .

................................................................................... .

................................................................................... .

................................................................................... .

................................................................................... .

................................................................................... .

................................................................................... .

................................................................................... .

Die Schüler gehen in die .............................................. .

Kranke gehen in das .................................................... .

Briefmarken kauft man bei der ..................................... .

Medikamente bekommt man in der ............................ .

Der Hund ist

........................ .

Der Hund ist

........................ .

Der Hund ist

........................ .

Der Hund ist

........................ .

Der Hund ist

........................ .

Du

Post

Du

Bank

• die Apotheke
• die Bank

• das Krankenhaus
• die Post

• die Schule
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Schreibe die Namen der Verkehrsmitteln!

Ergänze die Verkehrsmittel und bilde Sätze!

Jörg fährt mit dem Auto ins Theater.

...............................................................................................................................................

...............................................................................................................................................

...............................................................................................................................................

...............................................................................................................................................

...............................................................................................................................................

...............................................................................................................................................

...............................................................................................................................................

1

2

Kann ich zu Fuß gehen?

Unsere Welt 6
Lektion

C

..................................

..................................

..................................

..................................

..................................

..................................

..................................

..................................

•• dadass MoMototorrrradad                    • ddas SSchihiffff              • das Faahrraradd              • ddieie SStrtraßaßenenbabahnhn   
• dederr BuBuss         •• dederr ZuZugg               • ddas FlFluggzeugg                • dasas AAututoo

Wer? Verb Womit? Wohin?
Jörg fahren ins Büro.

Claudia fliegen nach Australien. 

Du gehen zur Schule.

Wir fahren zur Arbeit.

Frau Meier gehen zum Arzt.

Herr Schmidt kommen ins Theater.

Meine Tochter fliegen nach Deutschland.

Ich fliegen in die Türkei.
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Unsere Welt4-6
Lektion

W
Finde und schreibe zehn Ländernamen!

Schreibe die Sätze in der Präsensform!

Schreibe Sätze! Wo sind die Tiere?

1

2

3

Wiederholung

D E U T S C H L A N D A

R N A U S T R A L I E N

A G T U E R K E I O K T

R L P S I T A L I E N R

U A R G E N T I N I E N

M N T S C H W E I Z R M

R D S P M T R G M N P G

U G P T R U S S L A N D

G R I E C H E N L A N D

P O R T U G A L S R T M

1

Klara hat ihren Freund abgeholt.

.................................................................................................... .

a

3

Kerstin und Bert sind abgefahren.

.................................................................................................... .

c

6

5

8

10

2

Ricki ist zu Hause angekommen.

.................................................................................................... .

b

4

Peter hat seine Mutter vom Bahnhof abgeholt.

.................................................................................................... .

d

7

9

..................................

..................................

..................................

..................................

..................................

..................................

..................................

..................................

Ü = UE
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Unsere Welt 4-6
Lektion

W
Ergänze die Sätze mit ankommen, abfahren, abholen!4

Schreibe eine Postkarte an deinen Freund / deine Freundin! Die Informationen helfen dir.5

Wiederholung

Ada ist gestern mit dem Flugzeug nach Berlin gefl ogen. Peter hat sie um 15.00 Uhr mit dem 

Auto vom Flughafen ........................... . Sie sind um 18.00 Uhr mit dem Auto von Berlin 

........................... und um 18.40 in Potsdam ........................... .

Ergänze die Sätze!6

Ich fahre mit dem Zug.a

dedederrr ZuZuZuggg

Du ................................................. .d

dadadasss AuAuAutototo

Peter ................................................ .b

dadadasss FlFlFlugugugzezezeugugug

Herr Müller ..................................... .e

dididieee UU-U BaBaBahnhnhn

Ada und Martin ................................. .c

dadadasss ScScSchihihiffffff

Meine Mutter ................................. .f

didiieee StStStrararaßeßeßenbnbnbahahahnn

dadadasss LaLaLandndnd

didieee WoWoWohnhnhnununungegenn

dididieee AbAbAbfafafahrhrhrttt

dididieee TiTiTiererereee

dididieee AnAnAnkukukunfnfnfttt

didiee VeVeVerkrkrkehehehrsrsrs imimitttttt lelel



7
Lektion
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A

Schreibe einen Text! Wie bist du? Was machst du gerne und was nicht?

Eigenschaften der Jugendlichen

3

Schlag im Wörterbuch nach und schreibe! Was bedeuten diese Wörter?1

Klara erzählt von ihren Freunden

3 Themenkreis

spspspororortltltlicicichhhsss

sysysympmpmpatatatisisis hchch

frfrfreeueundndndlililichchch

tototolelelerararantntnt

flflfl eieieißißißiggg

hihihilflflfsbsbsbererereieieittt

nenenetttttt

fafafaululul

Lies die Aussagen im Schülerbuch, Seite 38 und ordne zu! Wer sagt das? 2

Sabine Klaus

MartinaMartin

a

c

b

d

Ich kann keine Entscheidungen treffen.

Ich reise gerne.

Ich lese viel. Ich bin ein Bücherwurm.

Ich höre klassische Musik.

Ich besuche gerne Museen.

Ich reite und male gerne.

Ich bin fleißig.

Ich helfe gerne.



Jugend 7
Lektion
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B
Schreibe! Was machen sie? Schlag im Wörterbuch nach!

Schreibe Fragen und beantworte sie!

1

2

Die Freizeit

Malt Klara gerne Bilder?

Nein, sie schreibt gerne Gedichte.

Nein, 

Nein, 

Ja, 

Ja, 
Sabine

Jane

Klara
Ada

Thomas

3 Schreibe Sätze!

Thomas / fotografi eren / gerne / nicht.

........................................................................................................................................

Peter / teilnehmen / an der Schnitzeljagd / gerne.

........................................................................................................................................

Julia / spielen / Computerspiele / nicht.

........................................................................................................................................

a

c

b



Jugend7
Lektion
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C
1

Aber die Anderen dürfen

Ordne zu! Siehe im Schülerbuch Seite 40, Aufgabe 1 !

3 Ergänze die Sätze!

Ich darf mit meinen Freunden bis 20.00 Uhr ............................... (dürfen ausbleiben)

Wir ................ ................ unsere Freunde .................................. (dürfen nicht einladen)

Martin ......................... immer seine ........................................... (dürfen Freunde treffen)

Thomas ................ ................ im Unterricht ............................... (dürfen nicht schlafen)

Ihr ......................... bei euren Freunden ..................................... (dürfen übernachten)

Selin ................... ihre Freunde zum Geburtstag ........................ (dürfen einladen)

Du ................ ................ ins Theater .......................................... (dürfen nicht gehen)

a

c

e

b

d

f

g

1

3

2

4

DDasasas MMMädädädchchchenenen dddarararfff ninini hchchttt

DDasass MMMädädädchchchenenen mmmöcöcöchththteee

IIhrhree e FrFrFreueueundndndeee flflflieieiegegegennn

DDerere VVVatatatererer mmmöcöcöchththteee

a

c

b

d

aamm FrFreieie tatatagg g nananachchch IIIstststanananbububulll rerereiisisenen.

nnacachh IsIstatanbnbululul..

kkeieinene DDDisisiskukuussssssioioionn.n.

mmitit iihrhrenene FFrereeununundededennn nananachchch IIIstststanananbbubulll rereiisisenen.

2 Ergänze darf / darfst oder dürfen / dürft!

darf / darfst? dürfen / dürft

Ich ........................... keine Party geben. Am Wochenende ........................... ihr 
lange ausbleiben.

Du ........................... im Garten grillen. Wir ........................... bei meiner Tante
übernachten.

........................... Nadia heute bei uns 
übernachten?

Ihr ........................... heute eure Freunde
 treffen.

........................... du deine Freunde einladen? Sabine und ich ........................... nach 
Berlin reisen.

........................... ich Ihre Brille haben, Herr Meier? ........................... Sie hier parken?

........................... ich mit Ihnen kommen, Frau 
Müller? ........................... wir im Bus telefonieren?
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Das Schulsystem

Lies den Dialog im Schülerbuch, Seite 41!

Beantworte die Fragen!

Ordne zu! Welche Antwort passt zu welcher Frage?

2

3

Studententreffen in Hamburg

Ergänze die Sätze!1

Jugend 8
Lektion

A

Ada .................... in Deutschland studieren.

Ada .................... aus der Türkei.

Ada .................... seit einem Monat in Hamburg.

Die Studenten treffen sich. Sie .................... sich kennenlernen.

Auf dem Gymnasium .................... man Abitur machen.

Ada und Martin .................... in Hamburg fremd.

müssen
sollen
sein

möchten
sein

kommen

1

3

5

2

4

6

WWeWerr spsppririchcht?t?t

WWoWo hhhatat AAdada DDeueueutststschchch gggelelelererer tntnt???

SSS ieieitt wawannnn iiiststst MMMararartititinnn ininin HHHamamambbuburgrgg???

SSeSeitit wwanannn isisistt t AdAdAdaaa ininin DDDeueueutststs hchchllala dndnd???

WWW hohoherer kkomommtmt MMMararartititin?n?n?

WWiie llangeg ddauertt ddas GGyGymnmnasasiiuiumm iinin ddderer
TTürürkekei?i?

a

a

c

e

c

b

b

d

f

d

e

f

SSSeieieittt zwzwzweieiei WWWococochehehenn.n.

AAdAdAdaaa unununddd MaMaMartrtrtininin sssprprprececechehehenn.

SeSeSeititit eeeinininememem MMMonononatatat..

AAAususus DDDüsüsüsseseseldldldorororff.f.

VVieieierrr JaJaJahrhrhree.e.

IInn dedederrr TüTüTürkrkrkeieiei..

• Wie heißt deine Schule?

• In welcher Klasse bist du?

• Welche Sprachen lernst du?

• Was sind deine Lieblingsfächer?

• Wer sind deine Lieblingslehrer/
  Lieblingslehrerinnen?

...............................................................

...............................................................

...............................................................

...............................................................

...............................................................

...............................................................
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B
1

2

3

Beantworte die Fragen! Siehe im Schülerbuch, Seite 42!

Lies und ergänze die Tabelle! Welche Schulen besuchen die Personen?

Bilde Weil-Sätze!

Ich liebe Mathematik. Ich finde Mathematik einfach. 

Ich liebe Mathematik, weil ich Mathematik einfach finde.

Frau Müller ärgert sich. Die Schüler hören ihr nicht zu.

……………………………………………………………………………………………

Der Deutschlehrer ist glücklich. Die Schüler sind fleißig.

……………………………………………………………………………………………

Peter hat Kopfschmerzen. Lotte redet viel.

……………………………………………………………………………………………

Cem ist müde. Er kann nicht schlafen.

…………………………………………………………………………………………

Wie lange dauert die Grundschule in Deutschland?
………………………………………………………………………………………………
Welche Schulen kann man ab der 5. Klasse besuchen?
………………………………………………………………………………………………
Wie lange muss man in Deutschland zur Schule gehen?
……………………………………………………………………………………………
Nach welcher Schule kann man in Deutschland studieren?
……………………………………………………………………………………………
Nach welcher Schule kann man die Fachhochschule besuchen?
……………………………………………………………………………………………

Bildungssystem in Deutschland

Dieses Jahr ist für mich 
schwer. Ich muss viel für 
die Abi-Prüfung lernen.

Ich bin in der 8. Klasse. 
Nächstes Jahr bin ich 
mit der Schule fertig.

Ich bin in der 10. Klasse. 
Nächstes Jahr gehe ich 
auf die Fachhochschule.

Jörg Karsten Martina

........................................... ........................................... ...........................................

a

a

c

c

e

e

b

b

d

d



Jugend 8
Lektion
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C 
Was wünschen sich die Jugendlichen?

1 Ordne zu! Siehe im Schülerbuch Seite 43, Aufgabe 1 !

2 Schreibe fünf Wenn-Sätze! Die Sätze im Kasten helfen dir.

3 Ergänze die Tabelle!

✦  Wohin möchtest du reisen, wenn du Geld hast? 

✧  Ich möchte nach Australien reisen, wenn ich 

Geld habe. Und du? Wohin möchtest du reisen?

✦  Ich möchte nach China reisen, weil ich die 

Chinesische Mauer sehen möchte.

4 Sprich mit deinem Partner / deiner Partnerin nach dem Beispiel!

reisen verdienen sparen
ich
du reist
er/sie/es verdient
wir
ihr
sie/Sie sparen

1

3

2

4

5

Ich esse eine Gurke, wenn ich Hunger habe.

…………………………………………………………………………………………………………

…………………………………………………………………………………………………………

…………………………………………………………………………………………………………

………………………………………………………………………………………………………...

1

3

2

4

5

PePePeteteterrr fäfäfährhrhrttt

InInIn dddrerereiii WoWoWochchchenenen sssinininddd

UlUlUlriririkekeke mmmöcöcöchththteee

PePePeteteterrr wiwiwillllll

UlUlUlriririkekeke mmmususussss

a

c

b

d

e

inin dddenene FFFerererieieiennn arararbebebeitititenenen..

iinn dedenn FeFeFeriririenenen nnnacacachhh SpSpSpanananieieienn.

UlUlUlriririkekeke iiinsnsns KKKinininooo eieieinlnlnladadadenenen.

llererernenenenn.n.

FFererieienn..

✦ Ich habe Hunger. 
✧ Die Schüler sind leise.      

 ✦ Mark reist nach Frankreich.

✧ Man isst viele Süßigkeiten. ✦ Ich esse eine Gurke. 

✧ Er spart Geld.

✦ Man nimmt zu.✦ Die Lehrerin ist glücklich.

✧ Du besuchst ihn.

✦ Christian freut sich. 
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A
Wie lernst du die Vokabeln? 

1

2

Kreuze an! Richtig oder falsch? Siehe im Schülerbuch Seite 44, Aufgabe 3 !

Ordne den Dialog in die richtige Reihenfolge!

1 2 3 4 5 6 7 8 9

Lernmethoden und Ausbildung

Ergänze den Text mit jede / jeden / jedes!3

Heike ist müde.

Heike findet Französisch leicht.

Sebastian hängt die Karten auf.

Sebastian findet Französisch schwer.

Heike lernt jeden Tag fünf Wörter.

Heike lernt in der Woche 30 Wörter.

4, Aufga

R F

 

a

Weil ich die neuen Vokabeln 
nicht lernen kann. Du bist 
gut in Englisch. Wie lernst 
du?

Eine tolle Idee. Wie lernst 

du Biologie.

Hallo, Marta! Wie geht's?
Ich beobachte sehr viel. Das hilft beim Lernen.

Oh je, es klingelt. Wir müssen in die Klasse.

Warum nicht?

g g

Nicht gut. Ich habe meine 

Englisch Hausaufgabe nicht 

gemacht. a

b
Ich mache ein Lied mit den neuen Vokabeln. Das ist 
lustig. Ich singe und amüsiere mich beim Lernen. c

Hallo, Klara! Danke 

gut und dir? ed

?
h

i

g

f

c

e

b

d

f

Wir lernen im Deutschunterricht ............................ Tag neue Wörter. Zuerst hängen wir sie 

an .......................... Wand auf. In den Pausen lesen wir .......................... Wort zwei Mal. 

.......................... Tag in der letzten Pause hängen wir .......................... Wort an unsere 

Pinnwand auf.
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B
Hobbys und Interessen

1 Beantworte die Fragen! Siehe im Schülerbuch Seite 45, Aufgabe 1 !

2 Ergänze die Refl exivpronomen!

a

a

c

c

e

e

g

h

f

f

h

i

b

b

d

d

g

3 Mach Interviews! Wofür interessieren sich deine Freunde?

Name Interesse

Ayla Wissenschaft

✦  Wofür interessierst du dich Ayla?

✧  Ich interessiere mich für Wissenschaft. 

4 Sprecht in der Klasse! Was sind eure Ergebnisse?

✦  Ayla interessiert sich für Wissenschaft.

In welcher Klasse ist Kerstin?

Was möchte sie studieren?

Spielt Kerstin Gitarre?

Wo lebt Nadia?

Wie fi ndet Nadia Deutsch?

Was sind ihre Hobbys?

Geht Berk in die 12. Klasse?

Welche Sprachen lernt Berk?

Wofür interessiert sich Berk?

Kerstin interessiert ................... für Musik.

Ich interessiere ................... für Kunst.

Du interessierst ................... für die Umwelt.

Sie interessieren ................... für Fremdsprachen.

Herr Meier interessiert ................... für Politik.

Wofür interessierst du .................. ?

Wir interessieren .................. für Sport.

Ihr interessiert .................. für Tourismus.
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C
Sei nicht nervös!

1 Beantworte die Fragen! Siehe im Schülerbuch, Seite 46!

2 Bilde Sätze!

Warum ist Mark nervös?

Was haben seine Eltern ihm gegeben?

Hat er Fremdsprachenkenntnisse?

Was soll er nicht vergessen?

Ada / am / Donnerstag / haben / einen Termin / .

Mark / gute / Fremdsprachenkenntnisse / haben / ?

pünktlich / ist / Mein Onkel / immer / .

sein / Man / soll / pünktlich / .

Ratschläge / Meine Eltern / geben / mir /  .

Computerkenntnisse / gute / du / haben / ?

3 Ergänze den Text mit Adjektiven!

gut neupünktlich gut

Bei der Ausbildung musst du auf einiges achten. Du sollst immer ....................... bei der Arbeit 

sein. Wenn du etwas nicht verstehst, dann musst du immer fragen! Ist für dich etwas ........? 

Musst du ....................... zuhören. Du musst deine Arbeit immer ernst nehmen. Manchmal 

kann dein Arbeitstag lang und langweilig sein. Das passiert nicht immer. Vergiss nicht! Es ist 

....................... eine Arbeit zu haben.

1

1

3

3

5

2

2

4

4

6
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Jugend

1 Finde und schreibe acht Hobbys!

7-9
Lektion

WWiederholung

2 Ergänze die Sätze! 

2x dürfen 2x müssen sollen 3x möchten

Ich ................ nicht aufstehen. Aber ich ................ aufstehen.

Ada ................ ihre Hausaufgaben machen. Aber sie ................ ins Kino gehen.

Wir ................ gerne Eis essen. Aber wir ................ nicht. Unsere Mutter erlaubt es nicht.

Peter ................ keine Schokolade essen. Er ................ Obst essen.

a

c

b

d

3 Schreibe kurze Antworten! Wie ist das Schulsystem in Deutschland?

Du möchtest studieren. Welche Schule musst du besuchen?

..........................................................................................................................

Du kannst nur die Fachhochschule besuchen. Auf welcher Schule bist du?

..........................................................................................................................

Du kannst Berufsausbildung machen. Welche Schule besuchst du?

..........................................................................................................................

a

b

c

R E I T E N F O N D R T G
G U P D C S N S E F H A Y
L F V H A S P O R T E N H
N Z O C N L U K G V Y Z E
R P F Z G P K R S D A E G
R E I S E N N M A L E N E
V L H Y L V U K H A L U O
O F N G N P L E S E N P L
P K D K H N Z G L C F A R
F O T O G R A F I E R E N

a

c

f

e

h

b

d

g

4 Ordne zu! Was passt?

1

3

2

4

PPePetrtraa isistt acacchththt JJJahahahrerere aaaltltlt.

IcIchh hahaabebebe eeeinininenenen RRReaeaealslslschchchululul bababscschlhlhlususss.

UUlUlii isisttt zwzweieiei JJJahahahrerere aaaltltlt..

PPePeteterr mömöchchchtetete ssstututudididierererenenen.

a

c

b

d

EErEr gggehehtt auauff dadadasss GyGyGymnmnmnasasasiiuiummm.

EErr gegeg hthtt iinn didid eee KrKrKripipippepepe..

IIIchch kakannnn dddieieie FFFacacachhhhhhococochshshschchch lululee bbebesusu hchchenen.

SSSieie gggehehehtt t ininin dddieieie GGGrururundndndscscschhuhulelele.
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Jugend7-9
Lektion

W
5 Schreibe drei Sätze! Wofür interessierst du dich? Was sind deine Hobbys?

7

8

Schreibe mit den Wörtern der Aufgabe 6  Sätze!

Ergänze! Was ist das?

Wiederholung

6 Finde und schreibe die Wörter!

a d

c f

b eTOLERAN
TWARMSAUBER

SY
M

PA
TI

SC
HFAULFREUNDLICH

1

1

3

2

4

Wie ist dein.............. ?

Es ............. . Wir müssen in den 
Unterricht gehen.

Wir sind nicht alt. Wir sind ..............

Wie lernst du die ................ in Deutsch?

Heike ................. einen Roman.5

2

3

4

5

Ich interessiere mich für

KKKK LLL NNNNN

OOOOVVVV BBB

LLLL

NNNNJJJJ

NNNN
SSS
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Lektion4 Themenkreis

Die Arbeitswelt

Ordne die Wörter den Fotos zu!

Ergänze die Tabelle! Schlag im Wörterbuch nach!

1

2

Ergänze die Sätze!3

Schreibe über deine Familie! Was sind sie von Beruf?4

Was sind Sie von Beruf?

A

 dreiundvierzig  43

a  dedederrr BäBäBäckckckererer c dididiee e SäSäSängngngerererininin b dedederrr LeLeLehrhrhrererer d dididieee ApApApototothehehekekekeriririnnn 

Frauen Männer Frauen Männer

Pilotin Köchin

Architekt Kellner

Lehrerin Informatikerin

Journalist Arzt

Künstlerin Sportlerin

Vater :  

Mutter :  

Onkel :  

Tante :  

Eine  arbeitet im Krankenhaus.

Petra ist  . Sie zeichnet Wohnungspläne.

Mein Onkel ist  . Er arbeitet in einer Grundschule.

Frau Müller ist  . Sie schreibt für eine Zeitung.

Mein Vater kocht leckere Suppen. Er ist  von Beruf.

Herr Meier ist  von Beruf. Er backt Brot, Kuchen und Torten.

a

c

b

d

e

f

Bäcker Koch LehrerÄrztin Architektin Journalistin

Mein Vater ist
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B
Lies und kreuz an vor oder seit!1

Beantworte die Fragen!4

Seit wann?

Vor Seit
Wie lange studierst du schon? drei Jahren.

Wann ist Erik nach Mainz gekommen? drei Jahren.

Seit wann lebt Maria in Spanien? einer Woche.

Wann bist du geboren? vierzig Jahren.

Seit wann bist du an deiner Schule?

Wann hast du an deiner Schule angefangen?

Seit wann lernst du Deutsch?

Sa

Sc

Wb

Beantworte die Fragen! Siehe im Schülerbuch Seite 51, Aufgabe 3 !3

Wo ist Kerstin?

Wo arbeitet sie? 

Seit wann arbeitet sie in einem Pizza-Café?

Bis wann kann sie dort arbeiten?

Wann geht sie wieder nach Hause?

Wa

Sc

Wb

d

We

Ergänze seit oder vor!2

a

c

b

d

SSS ieieitt wawannnn aarbrbrbeieieitetetennn SiSiSieee bebebeiii dedederr PPoPo tstst??? zzehehnn JaJahrhrenen.

 SSeSeiitit wwanannn arararbebebeitititetetet PPPetetetererer bbbeieiei IIIhnhnhnenen??? fffününfff MoMonanateteenn.n.

 WWaWannnn hhababenen SSieieie aaangngngefefefananangegegen?n?n? zz hehehnn JaJahrhrenenen..

  WaWannnn hhatat eeerr mimitt t dedederrr ArArArbebebeititit aaangngng fefefanangegeg ?n?n? fffününfff MoMonanateteenn.
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C
Ordne zu! Was passt zusammen? Siehe im Schülerbuch Seite 52, Aufgabe 1 !1

Mein Arbeitstag

1

3

5

2

4

AlAlAlppp mamamachchchttt

MaMaMannn mumumussssss

ErErEr gggehehehttt

ErErEr bbbläläläststst

ErErEr ssspipipielelelttt

a

c

e

b

Bilde Fragesätze!3

Alp ist ein Klarinettenspieler.
  1                       2

Alp steht jeden Tag um 06.00 Uhr auf.
 1       2

Von 12. 00 bis 15.00 Uhr spielt Alp Klarinettensstücke von Mozart und Beethoven.
                1                                                                        2

a

c

b

d

dddieieie KKKlalalariririnenenetttttteee wawawarmrmrm ssspipipielelelenenen.

zzueuersrstt t nunuurrr TöTöTönenene..

uumm 2020 3.3000 UhUhUhrrr auauausss seseseinininememem ZZZiimimmemerr.

eeininee e StStStununundedede PPPauauausesese..

KKlalaririnenetttttenenenstststücücückekeke..

Ist Alp ein Klarinettenspieler?

Steht er um 08.00 Uhr auf? 

Fängt er um 09.30 Uhr mit dem Blasen an?

Spielt er zuerst Klarinettenstücke?

Macht er von 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr eine Pause?

Spielt er Klarinettenstücke von Mozart und Beethoven?

a

c

Sb

Sd

e

Sf

Lies den Text im Schülerbuch Seite 52, Aufgabe 1 ! Beantworte die Fragen!2
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A

Bilde drei Sätze!1

Schreibe den Text im Perfekt! Nach 40 Jahren erzählt sein Bruder über ihn.3

Schreibe die Sätze mit "waren"!4

Macht dir dein Beruf Spaß?
Karriere

• Mein Vater ist

• Ein Praktikum • Architekt von Beruf• Man lernt

• viel im Praktikum• ist wichtig für die Berufserfahrung.

Lies den Text und unterstreiche die Verben!2

a

c

b

Jetzt____________________
Ich bin zehn Jahre alt.
Du bist jung.
Marta ist hübsch.
Wir sind Schüler.
Ihr seid Kinder.
Sie sind sportlich. (Pl.)

     Nach 20 Jahren____________________
Ich  zehn Jahre alt.
Du  jung.
Marta  hübsch.
Wir  Schüler.
Ihr  Kinder.
Sie  sportlich. (Pl.)

Mein Bruder Cem arbeitet in einer Baufi rma. Er ist Ingenieur 

in der Baufi rma. Er fi ndet seine Arbeit leicht. Er lernt sehr 

viele Menschen kennen. Seine Arbeit fängt um 08.30 Uhr 

an. Das Mittagsessen isst er in einem kleinen Restaurant. 

Er kennt dort fast alle Gäste. Er geht sehr gerne zur Arbeit. 

Cem hört um 18.00 Uhr mit seiner Arbeit auf.
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Lies den Lebenslauf im Schülerbuch Seite 54, Aufgabe 1 ! Kreuze an! Richtig oder falsch?

Ergänze die Tabelle mit Perfektformen!

1

2

Herr Özdemir

Berufe 11
Lektion

B

Er ist in einem Dorf auf die Welt gekommen.

Er hat kein Stipendium bekommen.

Er studiert an der Humboldt Universität.

Er studiert in Österreich.

Er hat eine eigene Firma.

FR
a

c

b

d

e

Verben

Pronomen
bekommen sich freuen kommen studieren

ich habe bekommen

du bist gekommen

er/sie/es hat sich gefreut

wir haben studiert

ihr

sie/Sie

Ada ................ aus der Türkei ................................ . (kommen)

Martin ................ das Gymnasium in Stuttgart ................................ . (besuchen)

Uli ................ in München ................................ . (studieren)

Klara ................ mit Uli ................................ . (sprechen)

Wir ................ uns über deinen Brief sehr ................................ . (freuen)

Herr Meier ................ in Berlin, bei Siemens ................................ .  (arbeiten)

Sie ................ das Dorf ................................ . (verlassen) Pl.

Sie ................ heute eine Einladung ................................ .  (bekommen)

Ergänze die Sätze im Perfekt!3

a

c

f

b

d

g

e

h
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C
Ergänze! Was musst du in einem Lebenslauf schreiben?1

Ordne die Sätze zu den Bildern!3

Lebenslauf

48  achtundvierzig

Ein Schneider 
muss neue Modelle 
ausprobieren.

Ein Schriftsteller 
muss viel lesen und 
schreiben.

Ein Koch muss 
viele Gerichte 
vorbereiten.

Eine Bäckerin muss 
immer gute
Rezepte haben.

Mein 
Lebenslauf

............................................

............................................

............................................

............................................

............................................

............................................

Bilde mit den Wörtern Sätze!2

Berufserfahrung

a

a cb d

Praktikum

c

Fremdsprache

b

Computerkenntnisse

d

Lebenslauf

e

Schreibe die Sätze von der Aufgabe 3  in der Pluralform!4

Die Schneider müssen neue Modelle ausprobieren.
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AUngewöhnliche Berufe

Finde und schreibe die Wörter mit Artikeln!1

Kennst du diese Berufe?

Was denkst du über Alternativmedizin? Sammle Informationen und schreibe!4

Beantworte die Fragen! Siehe im Schülerbuch Seite 56, Aufgabe 4 !3

Wer muss gut tanzen?

Man heilt die Menschen mit Bioenergie. Wie heißt der Beruf?

Wer steigt auf die Dächer?

Wer sind die berühmten Figuren für Schattenspiel in der Türkei?

a

c

b

d

Schreibe zu den Bildern Berufsnamen!2

1

6

3

8

2

7

4

9

5

10

STUDIOBRANCHETHEATERSCHATTENSPIELPFLANZEDACHSTRAßEBERUFKRANKETANZ
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B
Ergänze den Text!

Ordne zu! Was passt?

Ergänze die Sätze!

Sein Name ...................... Koca Yusuf. Er ...................... nach Frankreich und Amerika 
....................... . Das Schiff ................. einen Unfall. Er ............... zum Rettungsboot 
...................... . 

1

2

3

Der Atlantische Ozean

gereist geschwommen
war

war

ist x 2 hatte

1

3

2

4

IIchchch rrreieieisesese gggererernenene

DDDieieie KKKininindedederrr sososollllllenen

JJJedededeseses SSSchchchifififfff hahahattt

EEEininin JJJununungegege

a

c

b

d

RRRetettututungnggsbsbsbooooootetete..

sschchwiwimmmmtt t imimim MMMeeeeeerr.r.

mmitit eeininemem RRRetetettututungngngsrsrsrinininggg scscschhwhwiimimmemenn.

mmitit dddememem SSSchchchifififff.f.

Peter ............... letzte Woche .............................. .a

Ein Mädchen .......... gestern im Meer ..................... .c

Berk ............... vorgestern ins Kino ............................. .b
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C
Lies den Text im Schülerbuch, Seite 58 und ordne zu!1

Finde im Rätsel die Wörter!2

Bilde mit den Wörtern Sätze!

Kinder  

Dorf      

Maus    

Bürgermeister  

Fluss     

Geld   

Flöte   

Bundting  

3

Der Rattenfänger von Hameln

Bürgermeister

Stadt Maus

Fluss Vertrag Kinder

BundtingGeldAngst Flöte

O K A N G S T B U N D T I N G
S I F L O E T E B O S A U G V
T N L A Ü M S C D G C Z F O E
A D U S R A T T J E K P D R R
D E S D A U B F A L R X O G T
T R S O D S O K G D P U F U R
B U E R G E R M E I S T E R A
M S C F F U A J R F A O M U G

1

5

3

7

2

6

4

GGGeleleldd.d.

VVVororor RRRatatattetetenn.n.

EiEiEinenenennn VeVeVertrtrtrararagg.g.

MMMititit ssseieieinenenerrr FlFlFlötötötee.e.

BBBununundtdtdtininingg.g.

IIImmm FlFlFlusususss.s.

DDDieieie KKKininindedederr.r.

a

e

c

g

b

f

d

WWWenen hhh tatat BBBunundtdtininggg mimitgtgtgenenenomomommememen?n?n?

WWWoo isisi dndnd dddiieie RRatatteteennn ererertrtrtrunununkekeken?n?n?

WWWasas hhh bababenen BBunundtdtd ininggg unununddd dedederrr BüBüBürgrgrgerermemeiisistteterr gegeg mama hchcht?t?

WWWomomititit jjjjagaggtt BuBundndtititingngg dddieieie RRRatatatteteten?n?n?

WWWiieie hhh ieieißßtßt ddderer FFrereemdmdmde?e?e?

WWWovovoror hhh bababenen ddieiee MMenenenscscschehehennn AnAnAnggsgst?t?t?

WWWasas mmöcöchhthtee BuBuntntntdididingngng vvvomomom BBBürürürgegegermrm ieiei tststerer???

Ö = OE
Ü = UE
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W
Ergänze die Sätze!

Ergänze den Text mit vor oder seit!

Ein………………………………. macht tolle Fotos.

Nur ein ………………………………….darf Medikamente verkaufen.

In einem Restaurant bestelle ich bei dem…………………..mein Essen.

Der……………………………..backt Kuchen und Brot.

Ich lerne von meinem ………………………..Mathematik. 

Ohne ………………….kann man in einem Einkaufszentrum nichts verkaufen.

Ein………………………….schreibt Nachrichten.

Meine Mutter ist……………………………………… . Sie arbeitet zu Hause.

Der……………………………………….macht die Schornsteine sauber.

Die …………………………………… singen Lieder.

Mein Name ist Ada. Ich wohne ............... 10 Jahren in Ankara. 
Ich bin .............. 10 Jahren nach Ankara gekommen. Meine 
Mutter hat ............ 20 Jahren in Ankara studiert. Nach dem 
Studium ist sie wieder nach Ankara gekommen. Sie hat 
................. 10 Jahren hier eine Arbeit bekommen. Sie arbeitet 
................ 10 Jahren bei der gleichen Firma. Ich habe ........... 
drei Jahren mit dem Gymnasium angefangen. Ich bin ............ 
drei Jahren in der gleichen Schule. Ich möchte aber gerne in 
Hamburg studieren.

1

2

Ordne zu! Was passt?3

Wiederholung

Sänger

Bäcker

Kellner

Lehrer

Hausfrau

Apotheker

Journalist

Fotograf

Verkäufer

Schornsteinfeger

1

5

3

2

4

KKKlalalararara kkkämämämmtmtmt sssicicichhh

IIchchch fffrereueueue mmmicicichhh

WWiWiWirr frfrfreueueuenenen uuunsnsns

DDDieiee SSSchchchülülülererer iiintntnterereresesessisisierererenenen ssiicichhh

MMeieinene MMMutututteteterrr ärärärgegegertrtrt sssicicichhh

a

e

c

b

d

ffffürürür SSSpopoportrtrt..

jjjjedededenen MMMorororgegegennn dididieee HaHaHaararareee.

aaaufufuf mmeieieinenene nnneueueueee ArArArbebebeititit..

üüübebeberr r ihihihrererennn ChChChefefef..

aaaufuf dddieiee FFFerererieieienn.n.
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Finde und schreibe die Wörter!

Wie heißt das auf Deutsch?

................................. .................................................................. .................................

4

Finde die Wörter!5

6

WWiederholung

ingenieurverdienenlangweiliggeldjoggenfrühstückduschenwichtigblasenarbeitszimmer

F A O T R P R A K T I K U M
L G H A T K Y U Y M L T M L
U P O L F L H N L G A G K D
S A D E Y C A F T Y C Y P Y
S C M N T P B A M H S M H T
F K G T O H G L P S D O R F
L E B K S K Z L T Z O Y T M
O L D T H E A T E R T P A G
E L B S A Z M Z B A K F T B
T N G A U S B I L D U N G K
E E M K D T E E T E T L E H
M R A P S Z R K G D C H G Y
C S T U D I U M L T Z D Y M
T A K S H L F K P A R Z T C

Flöte Dorf

Fluss

Praktikum

Talent

Kellner
Unfall

Studium

Theater ArztAusbildung

Beruf

Ö = OE
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13
Lektion

A Unsere Wünsche
Ich will

Schau dir die Bilder an und schreibe Sätze! Was wollen die Personen?1

Ergänze die Sätze mit wollen!  2

Frage deinen Partner / deine Partnerin und schreibe die Antworten!3

 Die Frau……..........einkaufen gehen.  Der Mann……………………nicht  
       mitgehen.

 Die Schüler…………………..keine      Ihr          …………………… lustige    
Klassenarbeiten schreiben.    Lehrer haben.

 Wir……………… am Freitag ins Kino gehen.       Frau Meier…………………..  
       Schnitzel mit Pommes essen.     

 Ich …………………heute nicht schlafen.    Und du, was ……………………. du  
       machen?

Was willst du in den  Winterferien machen? ..................................................................

Welches Haustier willst du haben? ................................................................................

Willst du heute Abend ins Kino gehen? .........................................................................

Will deine Schwester/dein Bruder studieren? ................................................................

Wollen wir jetzt mit der Arbeit aufhören? ..................................................................... 

5 Themenkreis

a

c

b

d

e

a e

c     g

b f

d h
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BWann hast du Geburtstag?
Frage und trage in den Kalender ein! Wann haben deine Freunde Geburtstag?

Lies im Schülerbuch die E-Mail Seite 63, Aufgabe 2 ! Beantworte die Fragen!

Schreibe eine Antwort an Doris!

Wer schreibt eine E-Mail?

……………………………………………………………………………………………………………

Wann hat Doris Geburtstag?

……………………………………………………………………………………………………………

Möchte Doris große Geschenke zum Geburtstag?

……………………………………………………………………………………………………………

Was ist ihr größter Wunsch?

……………………………………………………………………………………………………………

✦ Wann hast du Geburtstag?  ✧ Ich habe am 22. Dezember Geburtstag. Und du?

1

2

3

Wa

Mc

Wb

Wd

G e b u r t s t a g s k a l e n d e r
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C
Ein Interview

Wo ein Wille ist, ist immer ein Weg.

Schreibt! Was bedeutet die Redewendung?4

3 Sprecht über die Ergebnisse der Aufgabe 2 !

✧ Cem wünscht sich Erfolg. / Er will Erfolg haben.

Mach Interviews! Was wünschen sich deine Freunde? 2

✦ Hallo, Cem. Was wünschst du dir? / Was willst du im Leben?

✧ Ich wünsche mir Erfolg. / Ich will Erfolg haben.

Name Wünsche

Erfolg Gesundheit
guten Job

Arbeit
Wohnung

Geld Liebe
Kinder

Luxus
Weltreise

Lies die Interviews im Schülerbuch, Seite 64 und beantworte die Fragen!1

Was will der Herr sehen?

Wünscht sich die Dame Luxus?

Hat die Dame studiert? 

Will das Mädchen eine Weltreise machen?

a

c

b

d ?

?

?

?
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A
Was ist passiert?

Wünsche und Probleme

Schreibe Sätze!1

Ergänze die Sätze mit aber!4

eine Panne / das Auto / haben / .

ins Kino / meine Freunde / wollen / gehen / .

einen Computer / Ali / wollen / kaufen / ?

ein Mechaniker / was / machen / ?

Ergänze die Sätze!3

Er muss früh aufstehen, aber sein ................... klingelt nicht.

Er fährt schnell, aber sein Fahrrad hat eine .............. .

Mark will an der Radtour teilnehmen, aber ............ kann nicht.

Ich koche Kartoffeln, aber ich kann auch Gulasch kochen. (auch - Gulasch - kochen)

Ich backe gerne Kuchen, ................................................. . (kein - Kuchen - essen)

Peter wäscht immer die Teller, ............................. . (nie - kochen)

Frau Müller liest gerne, ......................................... . (nicht - fernsehen)

Wir möchten ein Haus kaufen, ........................................... . (kein - Geld - haben)

a

a

c

c

e

b

Er zieht sich schnell an. Fährt mit dem 
Fahrrad 300 Meter. Oh je! Er hat seinen 
Rucksack vergessen. Er fährt wieder 
nach Hause. Nimmt seinen Rucksack 
und läuft die Treppen runter.

Es ist nicht mehr weit. Er fährt schnell. Und 
was ist jetzt passiert? Oh je! Sein Reifen! Sein 
Reifen hat einen Platten. Er will an der Radtour 
teilnehmen. Er hat sie organisiert, aber er kann 
nicht teilnehmen. Er ärgert sich. So ein Pech!

Mark hat heute einen schlechten Tag. Er 
will mit seinen Freunden eine Radtour 
machen. Sein Wecker klingelt nicht. Es ist 
schon spät.

Lies die Textteile und ordne sie in die richtige Reihenfolge!2

1

E
a

3

E
c

2

b

b

d

Panne

er

Wecker

a

c

b

d
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Keine Panik!

Beantworte die Fragen! Siehe im Schülerbuch Seite 66, Aufgabe 1 !

Was hat Andreas heute?

……………………………………………………………………………………………………… .

Warum will er diesen Job?

……………………………………………………………………………………………………… .

Warum hat er Fremdsprachen gelernt?

……………………………………………………………………………………………………… .

Was hat er vergessen?

……………………………………………………………………………………………………… .

Wer bringt ihm seine Mappe?

……………………………………………………………………………………………………… .

Erika ……………………………………………………………………………………………… .

Ich ……………………………………………………………………………………………...… .

Uwe …...........…………………………………………………………………………………… .

Herr Müller ………………………………………………………………………………………. .

Karsten …………………………………………………………………………………………… .

1

Bilde Sätze!3

a

a

c

c

e

e

b

b

d

d

macht das Buch auf.

Erika

aufmachen

das Buch

Uwe

zuhören

dem Lehrer

Ich

aufwachen

um 08.00 Uhr

Herr Müller

einsteigen

in den Bus

Karsten

aussteigen

aus dem Auto

aufmachen

Erika

das Buch

a

c

b

a

c

b

Bilde Fragen!2

  Wir steigen heute morgen in den Bus  ein.
 a b      c            b

……………………………………………………………………… .

……………………………………………………………………… .

……………………………………………………………………… .

……………………………………………………………………… .

……………………………………………………………………… .

……………………………………………………………………… .

Die Schüler   stehen   um 07.00 Uhr   auf.
         a    b  c    b

Wer steigt in den Bus ein?
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C
Das Angebot

Wir ……………………… in Istanbul arbeiten. (sollen)

Ich  ……………………… nicht Spanisch sprechen. (können)

Ich und meine Mutter  ……………………… unser Problem lösen. (müssen)

Sie  ……………………… keine Angst haben. (sollen)

Ihr  ……………………… mir helfen. (können)

Du  ……………………… nächste Woche antworten. (müssen)

Peter ……………………… abends lesen. (sollen)

Frank und Marta ……………………… in die Schule gehen. (müssen)

 Finde die Wörter und schreibe Sätze!1

Ergänze die Modalverben in der richtigen Form!3

Angebot Angst WohnungWoche Problem

A V W O C H E C B U O P

N N S I E R P G A L F K

G U M T I L K J N B G H

E F A N O I G I G E R P

B E D G L J O P S V C H

O U N O I M E L T O R P

T S L P R O B L E M N Z

W O H N U N G Y U O P G

…………………………………… .

…………………………………… .

…………………………………… .

…………………………………… .

…………………………………… .

a

c

e

b

d

Wa

c

f

h

b

e

g

d

 Das Angebot ist super.

Kreuze an! Richtig oder falsch? Siehe im Schülerbuch Seite 67, Aufgabe 1 !2

Tanja kommt nach Istanbul.

Sie kann kein Türkisch.

Sie hat Angst.

Sie soll in Mardin arbeiten.

Sie will nicht in Mardin arbeiten.

Sie soll in Istanbul arbeiten.

7, A

R F
a

c

e

b

d

f
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A
Die Welt von morgen

Heute und morgen

Lest und diskutiert in der Klasse! Was bedeutet das?4

Ordne zu! Siehe im Schülerbuch Seite 68, Aufgabe 3 !1

1

3

2

4

5

1

3

2

4

5

a

c

b

d

e

GäGäGä trtrtenen.VVoVoVorrr zwzwzwanananziziziggg JaJaJahrhrhrenenen wwwarar

kkekeiininee ZiZiZitrtronononenenen - uuundndnd OOOrararangngngenenenbäbäbäumumee memehhrhr.HeHeHeutututeee sisisiehehehttt mamamannn

inini hchchttt gugug tt auauauss.s.DiDiDieee HäHäHäusususererer hhhatatattetetennn

MMeMersrsiinin eeininneee scscschöhöhönenene SSStatatadtdtdt.

kkk ieieinene scschöhöönenenennn GäGäGärtrtrtenenen..

DiDiDieee ZuZuZukukukunfnfnfttt sisisiehehehttt

EsEsEs gggibibibttt ininin zzzehehehnnn JaJaJahrhrhrenenen

Ordne die Zeitangaben!2

vor drei Tagen vor einer Stunde

in einem halben Jahr späterim letzten Jahr

gestern in zwei Tagen in 10 Minuten

früher später

Das Gestern ist Geschichte. Das Morgen ist ein Rätsel. Das Heute ist ein 
Geschenk.

Frage deine Eltern und schreibe! Wie war deine Stadt vor 20 Jahren? Wie ist sie jetzt?3

Vor 20 Jahren Jetzt

✧ ✧ ✧ ✧ 

✧ ✧ ✧ ✧
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BEs ist Zeit

Kreuze an! Richtig oder falsch? Siehe im Schülerbuch Seite 69, Aufgabe 1 !1

Ergänze den Text!

Luise ist ein kleines Mädchen. Sie ........................ noch in die Grundschule. 

Sie .........................gerne mit Puppen. Sie ...................... nicht alleine ins 

Kino gehen. Sie ..................... auch nicht bei ihrer Freundin .......................... . 

Sie ...................... sehr viele Träume und Wünsche für die Zukunft.

3

Lies das Gedicht im Schülerbuch Seite 69, Aufgabe 2 ! Schreibe ein Gedicht und benutze 
Zeitangaben!

2

• gehen   • dürfen    • haben   • spielen   • übernachten   • dürfen

Die Lehrerin reist morgen nach Italien.

Die Lehrerin nimmt an einem Seminar teil.

Die Lehrerin gibt Informationen über ihre Familie.

Die Vorbereitungen sind noch nicht fertig.

Es kommen Schüler aus 20 Ländern.

9,

R F
a

c

e

b

d

Beantworte die Fragen!4

g

a

c

b

d

e

Was machst du jetzt?

Was willst du morgen machen?

Hast du einen Plan für übermorgen?

Schreibt ihr nächste Woche eine Klassenarbeit?

In welcher Klasse bist du nächstes Jahr?

?

?

?

?

?
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C
Lies und ordne zu! Siehe im Schülerbuch Seite 70, Aufgabe 3 !

Ordne die Namen zu den Fotos!

Beantworte die Fragen!

1

2

3

Mein Vorbild

Michael Jackson

Justin Bieber

Fußballspieler

„One Time“

Sänger

Wer  ist Michael Jackson?

Welche Lieder gefallen dir von Duman?

Wer ist Mesut Özil?

Mit welchem Lied ist Justin Bieber ein Star geworden?

?

Duman

Mesut Özil

1 1a

a

a

bbbeiei NNNeaeaeapepepell.l.TTaTa jnjnjjaa mömömöchchchtetete 

3 3c

c

c

eieinenene SSSchchchauauauspspspieieieleleleriririnnn.SSoSophphp iaiaia LLLorororenenen iiiststst

2 2b

b

b

ddadass s VoVoVorbrbrbilililddd vovovonnn TaTaTanjnjnjaaa.TTaTa jnjnjjaa hahahattt

4 4d

d

d

iiinn ItItItalalalieieiennn UrUrUrlalalaububub gggemememacacachththt.PPoPozzzzuououolilili iiiststst

5 5e SSoSophphphiaiaia LLLorororenenen tttrerereffffffenenen.SSoSo hphphp iaiaia LLLorororenenen iiiststst
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Schreibe die Pluralformen!2

Finde die Wörter!1

13-15
Lektion

W

Geschenk

Fahrrad
Ausstellung

Garten
Zukunft

WunschGeld Stress

Wohnwagen Haltestelle

Wiederholung

P T Z A D S F W U N S C H O Y

A V U T R N J O G E I N A L U

M Y K P Z Z I H E W C G L Z T

E A U Z J I H N C R N E T L U

L G N T Y T U W N E U S E O G

M A F A H R R A D L A C S T E

U R T B C U I G N A S H T C L

S T R E S S C E M G Z E E D D

E E P V P C U N O I Y N L F A

O N C P L U E R J O E K L G Z

O R O G I N E L Z N L B E K T

A U S S T E L L U N G D Y S A

...........................

...........................

...........................

...........................

...........................

a

b

c

d

e

das Angebot

die Ausstellung

die Angst

die Haltestelle

der Stein

SiSiSingngngulululararar PlPlPlurururalalal

der Garten

die Firma

die Panne

das Auto

die Tischdecke

...........................

...........................

...........................

...........................

...........................

f

g

h

i

j

SiSiSingngngulululararar PlPlPlurururalalal
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W

Ergänze die Sätze!6

Heute ist Dienstag der 20. November. ................. ................ war ich krank. Ich bin 
nicht in die Schule gegangen. Es ist schön wieder meine Freunde zu sehen. Leider 
schreiben  wir ................................................. eine Klassenarbeit. Ich muss viel lernen. 
.........................  ......................... kommt meine Freundin Fatma. Wir lernen mit ihr 
Mathe. Am .............................. kommt Peter. Ich lerne mit ihm Englisch.

letzte Woche
heute Abend

Mittwoch übermorgen

Wiederholung

Schreibe Sätze!3

a

c

b

d

Ich / heute Abend / wollen / gehen / ins Kino / . / 

Ihr / auch einen Tee / haben / wollen / ? /

Meine Eltern / eine Reise / machen / wollen / . /

Wollen / jetzt / gehen / wir / ? /

Beantworte die Fragen!4

a

c

b

d

Wann müssen wir aufstehen?  (um 09.00 Uhr) 

Wer steigt in den Bus ein?  (Frau Müller)

Wo müsst ihr aussteigen?  (am Adenauerplatz)

Wer macht die Tür auf?  (Kerstin)

Bilde Sätze mit aber!5

a

c

b

d

Ich will Schokolade essen. Ich darf nicht.
Ich will Schokolade essen, aber ich darf nicht.
Susanne will ins Theater gehen. Sie hat keine Zeit.

Frank und ich wollen Urlaub machen. Wir haben kein Geld.

Herr Bäcker spricht sehr gut Spanisch. Er ist kein Spanier.
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A
Die ersten Reisenden

Finde und schreibe die Wörter!1

Wisst ihr das?

6 Themenkreis

  fünfundsechzig  65

ORTRUK FAUKTELEUHELRNOUG LAIEDBH TADSOL

Schreibe kurze Antworten! Siehe im Schülerbuch Seite 74, Aufgabe 3 !

Wer waren die ersten Reisenden?

Was haben die Kaufl eute gekauft und verkauft?

Wer hat früher Erholungsreisen gemacht?

 

2

a

c

b

Finde und schreibe Komposita!3

a

d

b

e

c

f

das Tuch der Schülerwohnen das Zimmer

das Buch einkaufendie Tasche groß

das Zentrum die Schuleder Vater

das Bettuch

das Bett

Schreibe Sätze mit den Komposita!4

a

c

b

d

f

e

Mein Bettuch ist neu.
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B

Ergänze die Sätze!

Schreibe zu den unterstrichenen Satzteilen Fragen!

Schreibe die Sätze mit sondern!

Finde die Wörter!1

2

3

4

In 80 Tagen um die Welt

Ein ......................... arbeitet in der Kirche.

Die ........................ wärmt unsere Erde.

Fogg gewinnt die ......................................... .

Die Sonne ist in ....................... 80 Mal aufgegangen.

Jules Verne ist ein französischer ................................. .

H E I S S L U F T B A L L O N
V P C Z A R U I O P A Y C R F
S O N N E N A U F G A N G T J
A Y S A B Y I O Z T B Y A Y A
Y E B U A W E T T E N C R O U
R Z A E R T U C B J N C S D N
U J U L E S V E R N E C P S C
I Z P R W U I C V G O P T I B
L E R D B A L L U E T A Z E U
Z O I C I Y G P R I E S T E R
U P A R W Z R B C N L K E Y V
G L O U U S I A V J K L F R O

Priester

Wette

London

Sonne

Autor

HEIßLUFTBALLON

SONNENAUFGANG

WETTE
JULES VERNE

PRIESTERERDBALL

a

c

b

..................................................................................................................................... ?
Jules Verne hat diese Geschichte geschrieben.
..................................................................................................................................... ?
Fogg kommt in den Club.
..................................................................................................................................... ?
Passepartout erfährt etwas interessantes.
..................................................................................................................................... ?
Fogg und Passepartout gewinnen die Wette.

Ich lerne nicht Englisch. Ich lerne Deutsch.
..................................................................................................................................... .
Ihr habt nicht gelernt. Ihr habt gespielt.
..................................................................................................................................... .
Sie möchten keinen Kaffee. Sie möchten Tee.
..................................................................................................................................... .
Er wohnt nicht in München. Er wohnt in Bremen.
..................................................................................................................................... .

a

a

c

c

d

d

b

b

d

ß = SS

e
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C
Beantworte die Fragen! Siehe im Schülerbuch Seite 76, Aufgabe 1 !1

Schreibe W-Fragen zu Jane und ihrer Reise! Siehe im Schülerbuch Seite 76!3

Wir fahren mit dem Auto

Mit welchem Verkehrsmittel fährt die Familie Bauer in den Urlaub?

Hat Herr Bauer sein Auto getankt und die Reifen kontrolliert?

Wohin fährt Sami?

Wie lange dauert der Flug von Frankfurt nach China?

Wen  .................................................................................... ?

Wann  .................................................................................. ?

Womit   ................................................................................ ?

Wie lange  ........................................................................... ?

Jacqueline.

Im Juni.

Mit dem Schiff.

Drei Wochen.

a

c

b

d

Beantworte die Fragen!2

Wohin fährt Klara? (nach Köln)

Wohin fl iegt Cem? (nach Australien)

Wohin geht Martina? (nach Hause)

Wohin reisen die Schüler? (in die Türkei)

Wohin fahren die Damen? (nach Portugal)

Wohin fahren Sie? (in die Schweiz)

a

c

e

b

d

f
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A
Was man alles erleben kann

Reisen

Ergänze den Text!2

Die Menschen wollen andere Länder .............................. . Jeder Mensch ........................  

heute reisen. Die Hotels ........................... modern. Es .............................. im Internet viele 

Pauschalreisen. 

Ordne zu! Was passt? Lies den Text im Schülerbuch Seite 77, Aufgabe 3 !1

1

3

2

4

5

DiDiee e MeMeMensnsnschchchenenen wwwololollelelennn

HHHeueueutetete kkkananannnn

MaMaann n kakakannnnnn

EsEss gggibibibttt

HeHeeutututeee sisisindndnd

a

c

b

d

e

jjejej dederr MeMeensnsschchch rrreieieisesesenn.n.

vvieielele PPauauauscscschahahalrlrlreieieisesesenn.n.

dddieie HHototelele ss bibib lllligigig uuundndnd mmmodododererernnn.

iiimm InInteternrnetetet AAngngngebebebotototeee fififi ndndndenenen.

aandndereree LäLäändnddererer sssehehehenenen..

Lies den Satz und schreibe! Warum ist der Tourist glücklich?4

Glücklich ist der Tourist, wenn er auf einer Tour ist und in einer 
Tour isst.

können seinsehen geben

   HOTEL SONNE  in ........................

    macht ein tolles ...............................

          Eine Woche Urlaub in ...................... für ............... 

                  Ort : ...............................................

      Telefon : ...............................................

      E-Mail : ...............................................

Schau dir die Broschüre an! Was fehlt? Ergänze die Broschüre!3
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B

Nemrut
Der Berg Nemrut liegt im Osten. Der 
Sonnenaufgang ist nicht wunderschön. 
Die Götter sind nicht auf dem Berg 
Nemrut.

Kappadokien
Es ist eine Vulkanlandschaft. Hier  
fi nden Sie Wasserquellen, viele 
Kirchen. Es gibt keine unterirdische 
Städte.

Lies die Texte! Welche Wörter passen nicht? Durchstreiche sie und lies noch einmal!4

Urlaubsländer

Finde und schreibe die Wörter!1

SEIRP

EHCRIK

REWGNUB

TOGT

TOBNGAE

ERBG

Schreibe die Preise!2

Wie viel kostet eine Reise nach Italien?  (722 €)

Wie viel kostet eine Übernachtung ohne Frühstück?  (80 €)

Wie viel kostet eine Reise nach Paris?  (570 €)

Wie viel kostet eine Reise nach Portugal?  (695 €)

Wie viel kostet eine Übernachtung mit Frühstück?  (90 €)

a

c

e

b

d

Ergänze die Sätze! Siehe im Schülerbuch Seite 78, Aufgabe 3 !3

Es gibt  und  in Pamukkale.

Kappadokien ist eine  .

Auf dem Nemrut Berg sind die  .

Die antike Stadt Ephesus ist in der Nähe von  .

a

c

b

d
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C
Kennst du die weltbekannten Gerichte aus der Türkei? Schreibe nach dem Beispiel!1

Internationale Küche

Kreuze an! Richtig oder falsch? Siehe im Schülerbuch Seite 79, Aufgabe 3 !2

Durch den Tourismus lernt man andere Kulturen kennen.

Die Deutschen essen nur deutsches Essen.

Vielen Touristen gefällt die fremde Küche.

Die Türken essen nur türkische Gerichte.

Die Deutschen essen viel.

Die Türken essen zu Hause nicht traditionell.

FR
Da

Dc

Vb

Dd

De

Df

✦ Kennst du das Gericht Iskender?
✧ Ja, ich kenne es.
✦ Aus welcher Stadt ist die Spezialität?
✧ Aus Bursa.

✦ 
✧ 
✦ 
✧ 

✦ 
✧ 
✦ 
✧ 

✦ 
✧ 
✦ 
✧ 

✦ 
✧ 
✦ 
✧ 

✦ 
✧ 
✦ 
✧ 

Ä
G

Ä
IS

-M
E

E
R
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A

70%  siebzig Prozent

85%  100%  

95%  

Vergleiche die Jugendprogramme und kreuze an! Siehe im Schülerbuch Seite 80, Aufgabe 1 !

Schreibe in Worten!4

1

Auslandserfahrungen für Jugendliche
Jugendprogramme

Erasmus EVS WAT

Die Nationale Agentur bezahlt alle Kosten.

Du brauchst einen Sponsor.

Du besuchst eine Universität.

Du entwickelst deine Sprachkenntnisse.

Die Agentur fi ndet für dich eine Arbeit.

a c

b d

Beantworte die Fragen! Siehe im Schülerbuch Seite 50, Aufgabe 2 !2

Wer kann an dem Erasmus+ teilnehmen?

 

Wer bezahlt beim Erasmus+ die Kosten?

Mit welchem Programm kann man nur nach Amerika?

Besucht man bei WAT eine Universität?

Wer bezahlt bei WAT die Kosten?

Bei welchem Programm muss man für 30% einen Sponsor fi nden?

a

c

e

b

d

f

Ergänze die Wortfelder! Was ist gut an .......... ?3
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72 

Wer ist in Heidelberg? .................................................................................................

Wohin will er gehen?  ............................................................................................

Mit wem spricht er im Apothekenmuseum? .................................................................

Hat er heute Zeit? .......................................................................................................

Was möchte er heute noch sehen? .............................................................................

72  zweiundsiebzig

B
Das Apothekenmuseum

Schreibe Antworten! Siehe im Schülerbuch Seite 81, Aufgabe 1 !2

a

b

d

c

e

Ordne  die Sätze zu! Siehe im Schülerbuch Seite 81, Aufgabe 1 !1

1

5

3

7

2

6

4

IIIsmsmsmaiaiailll isisisttt

ErErEr wwwililillll

ErErEr lllerererntntnt

HeHeHeidididelelelbebebergrgrg iiiststst

ErErEr fffähähährtrtrt

IsIsIsmamamaililil mmmöcöcöchththteee

ErErEr llläuäuäuftftft

a

e

c

g

b

f

d

g
mimitt dedemm BuBuuss.s

eieinene UUniniveversrsitititätätätsssssstatatadtdtdt..

eeininee JaJapapap neneriririnnn kekekennnnnnenenen..

dddenen PPhihiloloosososophphp enenenweweweggg sesesehehehenn.n.

iininss ApAppototothehehekekekenmnmnmusususeueueummm gegegehehehennn.

mimitt ErErasassmumumusss ininin HHHeieieidededelblblbererergg.g.

üüübeberr didiee  BrBrBrücücückekeke..

Recherchiere im Internet! Welche Philosophen haben in Heidelberg gelebt?3

Pergamonmuseum Berlin
Öffnungszeiten
Montag – Mittwoch : ............ – 18.00 Uhr
Donnerstag : ............ – ............ Uhr
Freitag – Samstag : ............ – 18.00 Uhr

Eintrittspreise
Erwachsene : ....................................
............................ : 6 ; €
Adresse : ............................................
  ............................................
............................ : 0 30 266 42 42 42

Ergänze die Informationen!4

AmAmAm KKKupupfefefergrgrarabebeben n 555

1010171788 BeBerlrlinin

121212 ;;; €€€

KiKiK dndnderer uu dndnd

StStududenentete

8 Be

2020.20200 0.0.0000

enn

TTeTe elelefofofonnnnnnumumummememerrr
TeTelele

101010 0.0.0000
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C

Lies den Dialog mit deinem Partner/deiner Partnerin im Rollenwechsel!3

Die Verabredung

Peter :  Hallo!
Klara :  Hi! Wohin gehen wir?
Peter :  Zum Botanischen-Garten. Sollen wir ein Taxi nehmen? Was meinst du?
Klara :  Ein Taxi ist schnell, aber teuer. Wir können mit der U-Bahn fahren. Dann   

 laufen wir circa 100 Meter zu Fuß.
Peter :  Das ist kompliziert. Dann fahren wir mit dem Bus. Wir steigen direkt vor der
  Eingangstür aus.
Klara :  Gut. Dann gehen wir zur Bushaltestelle.

a

b

d

f

c

e

g

Ordne zu! Was passt zusammen?1

1

3

2

4

AAAAdadada iiiststst

FFFrararanknknk gggehehehttt

FFrararanknknk hhhatatat

EEErrr brbrbrauauauchchchttt

a

c

b

d

22200 MiMinunuuteteenn.n.

sisichch vvverererspspspätätätetetet..

iimm CaCaaféféé SSSalala amamamananandedederr.r.

zzurur UUU B-Bahaha nsnsnstatatatititiononon..

Kreuze an! Was passt?2

dreiundsiebzig   73

Schreibe einen kurzen Dialog! Die Satzteile im Kasten helfen dir.4

in den Botanischen-Garten / fahren mit dem / gehen zur Bushaltestelle / steigen aus

zur zum nach

zum zur nach

nach zur zum

nach zur zum

nach zum zur

zur nach zum

zur zum nach

Fährt Ada ... Museum?

Geht Herr Meier ... Bahnhof?

Wir gehen heute ... Oma.

Ihr kommt ... Restaurant.

Sie gehen ... Schule.

Berk geht ... Apotheke.

Die Schüler müssen ... Arzt gehen.
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16-18
Lektion

W

Ergänze die Tabelle!3

Wiederholung

bezahlen besuchen reisen

ich

du bezahlst

er / sie / es besucht

wir

ihr reist

sie / Sie

Schreibe! Wie heißt das?1

Markiere! Was passt nicht?2

das Flugzeug   die Straßenbahn   der Zug   die U-Bahn

der Helikopter  das Flugzeug  das Schiff   der Airbus

das Fahrrad  das Motorrad  das Auto   der Zug

das Auto  der Bus  der Helikopter   der Wohnwagen

a

b

d

c

1

1

2

2

3

3

4

4

5

5

6

6

7

7



Wiederholung
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Lektion

W
Ergänze die Sätze mit nach / am / in / ins / 2 x zum / zur!4

Ergänze die Tabelle!5

Die Mutter von Ada heißt Sevim Özdemir und kommt aus der Türkei. Sie ist am 05.02.1935 

in Ankara geboren. Sie wohnt in der Bahnhofstr. 3, 90402 Nürnberg. Sie hat in Berlin, im 

Hotel „Kant“ vom 12.03. bis 14.03.2015 ein Einzelzimmer reserviert.  Sie kann nicht gut 

sehen. Hilf ihrer Mutter das Anmeldeformular auszufüllen!

Füll das Formular aus!6

kennenlernen einsteigen aussteigen

ich steige ... aus

du steigst ... ein

er / sie / es lernt ... kennen

wir

ihr

sie / Sie

Hotel Kant

Name Vorname Geburtsdatum

Abreise am

Staatsangehörigkeit

Ankuft am

Straße, Hausnummer

Postleitzahl, Wohnort

• Fahrt ihr heute nach Ankara?

• Gibt es hier eine Apotheke?

• Wo kann ich eine Zeitung kaufen?

• Wohin geht Petra?

• Wo lebt Ada?

• Wohin fahren unsere Eltern?

• Wohin ist Herr Meier gegangen?

• Ja, wir fahren .............. Ankara.

• Nein, sie müssen .............. Kant Straße gehen.

• Gleich .............. Bahnhof.

• Sie geht .............. Theater.

• Sie lebt seit einem Jahr .............. Hamburg.

• Sie fahren .............. Bahnhof.

• Er ist .............. Busbahnhof gegangen.
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A

76   sechsundsiebzig

7 Themenkreis

Ordne zu! Was passt?1

Mustafa Kemal ATATÜRK

Die wahre Aufklärung ist die Wissenschaft

1

3

2

4

ErEr hhhatatat vvvieieielelele

ErErEr hhhatatat gggesesesagagagttt

DiDieee BiBiBildldldunununggg wawawarrr 

MuMuustststafafafaaa KeKeKemamamalll hahahattt

a

c

b

d

Ordne zu! Welche Antwort passt zu welcher Frage?2

1

1

3

3

6

6

2

2

5

5

4

4

7

7

a VVVieieielelele RRRefefefororormememenn.n.

b DDDasasas AAA uuundndnd OOO..

c DDDenenen DDDörörörflflfl ererernn.n.

d DDDieieie RRReleleligigigioioionn.n.

e FFFürürür ssseieieinnn LaLaLandndnd..

f VVVerererstststanananddd unununddd VeVeVernrnrnunununftftft.

g DDieieie TTTürürürkikikiscscschehehe RRRepepep bubublililikkk.

Was waren Atatürks Wegweiser?

Was hat Atatürk gegründet?

Was hat er gemacht?

Was bedeutet für ihn Bildung?

Wem hat er die moderne Landwirtschaft gezeigt?

Was hat er vom Staat getrennt?

Wofür muss jeder Türke arbeiten?

ddidiee momodedernrnee TüTüTürkrkrkeieiei gggegegegrürüründndnd tetet.

fffürür AAtatatütüürkrkrk dddasasas AAA uuundndnd OOO..

RReRefoformrmenen gggememmacacachththt..

““JJeJedederr TüTüürkrkee e mumumussssss fffürürür ssseieieinnn LaLaLa dndnd aa brbrb ieieittetenn.””

Was sind sie von Beruf? Recherchiere im Internet!3

Beruf : Beruf : Beruf : 

AfAfAfetetet IIInananannn SaSaSabibibihahaha GGGökökökçeçeçennn LaLaLatititifefefe HHHanananımımım
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B
Finde und schreibe die Wörter!1

Gestern und heute

Lies den Text und schreibe deine Meinung!4

Ich bin ein Fan von Fotoalben. Man sieht den Unterschied von früher und heute. Ich fi nde 
auch Filme von früher interessant. Die Menschen sehen anders aus. Die Kleider, Autos, 
Partys und Möbel. Alles ist anders.

Schreibe Fragen zu den Antworten!3

................................................................... ?   Die Menschen haben in Höhlen gelebt.

................................................................... ?   Ihre Kleidung war das Fell von den Tieren.

................................................................... ?   Sie haben Fische und Wildtiere gegessen.

a

b

c

EÖHLH

GKLEIDNU

FLLE

RIET

RFEEU

FSHCI

DFLE

RFIESHC

Schreibe die Pluralformen!2

die Höhle ...............................

das Feld ...............................

die Kleidung ...............................

das Feuer ...............................

der Fischer ...............................

das Tier ...............................

das Fell ...............................

der Fisch ...............................

der Mensch ...............................

Singular Plural

a

e

c

g

i

b

f

d

h

der Fisch

die Fische
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Schreibe Sätze mit den Wörtern der Aufgabe 1 !2

a

c

b

d

e

 Die Libelle war das Vorbild für den Helikopter.
…………………………………………………………………………………………………

…………………………………………………………………………………………………

…………………………………………………………………………………………………

…………………………………………………………………………………………………

78   achtundsiebzig

C
Was war das Vorbild für...1

Was war das Vorbild für…?

Ergänze die Sätze mit für + Akkusativ!3

Frank kauft einen Messer ..........  .......... Küche. (die Küche)
Das Fischernetz ist ..........  .......... Fischer. (der Fischer)
Frau Müller kauft einen Radar ..........  .......... Firma. (die Firma)
Herr Maier kauft eine Lupe ..........  .......... Schule. (die Schule)
Der Helikopter ist wichtig  ..........  .......... (der Soldat)

a
b
c
d
e

Ordne zu! Was passt? Siehe im Schülerbuch Seite 88, Aufgabe 3 !4

1

3

2

4

SSSeieieinnn SpSpSpitititznznznamamameee awawarrr

ErErEr iiiststst

EEErrr hahahattt dididieee VöVöVögegegelll

ErErEr iiiststst

a

c

b

d

ererfoforsrschchtt.

„„AlAlleleswsws isissseseser“rr

aaufuf dddenenen GGGalalalatatatatataturururmmm gegegestststieieiegegegenn.

bbbisis DDDoğoğoğanancıcıcılalalarrr gegegeflflfl ogogogenenen..

a Das Vorbild für den   war ............................... .

c Das Vorbild für das   war ............................... .

b Das Vorbild für das   war ............................... .

d Das Vorbild für das   war ............................... .

e Das Vorbild für die    war ............................... .
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A
Vom Telefon zum Handy

Technologie erleichtert das Leben

Finde und schreibe die Wörter!1

Schreibe Sätze!3

a d

c f

b e

KO

MMUN
IK

AT
IO

NTECHNIKP
O

STAMTTELEFONG
ES

PR
Ä

C
HP

ATENTHANDY

Ordne zu! Lies den Text im Schülerbuch Seite 89, Aufgabe 4 !2

1

3

2

4

DDieie KKomommumumunininikakakatititionononstststececechhnhnikikik hhh tatat

VVVieielelee tttelelelefefe onononieieierererennn

VVVieielelee MMMenenenscscschehehennn hahahabebebennn

HHHeueutetete iiiststst

a

c

b

d

zzuu HaHaHausususeee kekekeininin TTTelelelefefefononon.

kkkeieie nenene GGGrererenznznzenenen..

nnnururur nnnococochhh mimimittt dededemmm HaHaHandndndyy.

ddddasasas TTTelelelefefefononon kkkeieieinnn LuLuLuxuxuxusss mememehhrhr.

Nomen Telefon Kommunikation Anmeldung Erfi nder

Verben telefonieren kommunizieren sich anmelden erfi nden

Nomen : Das Telefon war eine wichtige Erfindung.

Verb : Ich telefoniere sehr selten.

Nomen : 

Verb : 

Nomen : 

Verb : 

Nomen : 

Verb : 
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B
.....................................

.....................................
.....................................

.....................................

Die Erfi ndung vom Computer

Schreibe!

Schreibe! Was machst du am Computer?

1

Lies den Text im Schülerbuch Seite 90, Aufgabe 2 ! Ergänze die Wörter!

Der Computer ist toll. Man ............. viel Zeit. Man ................ viele Informationen im 
Internet und muss nicht mehr in den Büchern ......................... . Man muss den Computer 
....................... und mit einem Klick ist man im Internet. Man ........................ die richtige 
Datei ....................... und speichert sie. Man kann die Datei drucken oder auch scannen.

2

4

Ergänze! Was passt?3

Ich möchte am Computer arbeiten. Ich ...................... den Computer ...................... .

Ich suche seit 15 Minuten eine Datei. Ich ...................... die Datei nicht.

Ich kann nicht weiter arbeiten. Der Computer ...................... .

Ich habe die Datei nicht gespeichert. Der Computer ...................... die Datei.

a

b

c

d

p

löschen hochfahren hängen fi nden
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C
Rate und ordne zu! Wer spricht?

Schreibe! Was sind die Vor- und Nachteile vom Computer?

1

3

Mit einem Klick hast du die Welt vor dir

V o r t e i l eV o r t e i l e N a c h t e i l eN a c h t e i l e

Beantworte die Fragen! Siehe im Schülerbuch Seite 91, Aufgabe 2 !

Wo sind die Schüler und die Lehrerin?

……………………………………………………………………………..………………. .

Was sollen sie aufschlagen?

……………………………………………………………………………………………… .

Was sollen sie im Internet nicht machen?

……………………………………………………………………………………………… .

Kann die Lehrerin alle Tablets sehen?

……………………………………………………………………………………………… .

2

a

b

c

Ich habe das ABC auf 
meinem Rücken. Kannst du
etwas näher rücken?

Ich habe einen Schwanz. 
Aber er steckt am Computer. 
Rette mich!

Ich habe ein Gesicht, da 
kannst du sehen, was du
willst. Kennst du mich?

Ich habe ein Gedächtnis, 
das kann speichern, was du 
vergisst. Wer bin ich?

a

c

b

d

d
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A

Beantworte die Fragen! Lies den Text im Schülerbuch, Seite 92!1

Ergänze die Sätze!

Schreibe in die Tabelle! Welche Aussage passt in welche Spalte?

Susanne trinkt zum Frühstück…….........………..Kaffee. (%100)             

Sie trinkt ………………........Tee. (%20)   

Sie isst ……………..........… Brot mit Käse. (60%)                 

Aber sie isst ………….........…Wurst. (0%)

Sie isst ………...............… auch Honig. (%80)   

Sie isst …………................….. Obst. (%40)  

2

3

Alois Alzhheimer

niemanchmal
meistens seltenoftimmer

immer        100%

meistens    80%

oft               60%

manchmal  40%

selten         20 %

nie            0 %

a

c

e

b

Ad

f

a

c

b

d

Muss Frank eine Geschichte schreiben?
………………………………………………………………………………………………… .          
Was ist das Thema?
………………………………………………………………………………………………… .          
Wer hat Alzheimer?
………………………………………………………………………………………………… .          
Hat die Oma manchmal Angst?
………………………………………………………………………………………………… .          

• jeden Morgen     • drei Mal in der Woche     • nur im Urlaub     • jeden zweiten Tag
• zwei Mal im Monat             • jeden Tag               • fast immer     

• nur, wenn ich muss                                • nicht Mal, wenn ich muss
     • immer, wenn ich Zeit habe               • jeden Sonntag

immer meistens oft manchmal selten nie

Die Wissenschaftler
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B

a

a

e

e

c

c

g

b

b

f

f

d

d

Albert Einstein ist am 14. März 1879 in Ulm …........................... .

Er …................. in München in die Schule …........................... .

Er …................. kein guter Schüler.

Er …................. sich für die Natur und Mathematik …........................... .

Albert Einstein …................. im Jahre 1900 sein Studium …........................... .

Er …................. ein berühmter Mathematiker und Physiker.

Er …................. am 18. April 1955 in Princton …........................... .

……............…………..................……………? Ja, er ist in Ulm geboren.

……............…………..................……………? Nein, er war kein guter Schüler. 

……............…………..................……………? Ja, er hat in der Schweiz studiert.

……............…………..................……………? Nein, er war kein berühmter Star.

……............…………..................……………? Ja, er hat den Nobelpreis bekommen.

……............…………..................……………? Nein, er ist nicht in Deutschland gestorben.

• nicht gerne in die Schule gehen

• 1900 sein Studium in der Schweiz beenden

• ist ein Physiker und Mathematiker

• 1955 in New Jersey sterben

……..................…………….............................

……..................…………….............................

……..................…………….............................

……..................…………….............................

……..................…………….............................

……..................…………….............................

Albert Einstein

Ergänze die Sätze! Lies den Text im Schülerbuch Seite, 87!

Schreibe Fragen!

Schreibe einen kurzen Text über Albert Einstein!

1

2

3



84   vierundachtzig

Wissenschaft und Technik21
Lektion

C
Finde und schreibe die Wörter!1

Recherchiere im Internet! Wie viele Bauwerke hat Mimar Sinan gebaut?

Moscheen : ..............................................................

Krankenhäuser : ..............................................................

Medressen : ..............................................................

Brücken : ..............................................................

Karawansereien : ..............................................................

4

Leonardo da Vinci

ERMEIDZIN

TKETRACHI

STAONRMO

KERUABW

ALERM

LERKÜNST

HERYIKSP

WISSCHAFSENT

Kreuze an! Richtig oder falsch?2

Beantworte die Fragen!3

Leonardo da Vinci war ein Italiener.

Leonardo da Vinci war ein Kinostar.

Er war kein Genie.

Er hat sich nicht für die Medizin interessiert.

Er war Künstler.

FR
a

b

c

d

e

a

c

b

d

Wo ist Mimar Sinan geboren?
………………………………………………………………………………………………… .          
Was war er von Beruf?
………………………………………………………………………………………………… .          
Was war sein erstes Bauwerk?
………………………………………………………………………………………………… .          
Wo ist die Selimiye Moschee?
………………………………………………………………………………………………… .          
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Finde und schreibe die Wörter!1

Engänze die Tabelle!2

Schreibe W-Fragen zu den Sätzen!3

19-21
Lektion

W

Wissenschaft und Technik

C M O N I T O R H V U H
F B S C A N N E R K P A
H A N K L I C K E N I E
W R H O C H F A H R E N
R I U Z B H Z U G D M G
T A S T A T U R Z A E E
Y B M H B K B D B L N N
U R F Z E P A E R H P B
A U T U S D R U C K E R
B F H A F K C I A O L P
N E N N E R B P V H Y T
J N T O L O E S C H E N

Singular Plural
das Messer

die Künstler

das Land

MOMOMONININITOTOTORRR

HOHOHOCHCHCHFAFAFAHRHRHRENENEN

ANANANKLKLKLICICICKEKEKENNN

ABABABRURURUFEFEFENNN

HÄHÄHÄNGNGNGENENEN

SCSCSCANANANNENENERRR

TATATASTSTSTATATATURURUR

DRDRDRUCUCUCKEKEKERRR

LÖLÖLÖSCSCSCHEHEHENNN

Albert Einstein  war  Physiker.
 1 2
……………………………………………………………………………..………………. .
……………………………………………………………………………..………………. .

Alexander Graham Bell  war  Wissenschaftler.
 1       2
……………………………………………………………………………..………………. .
……………………………………………………………………………..………………. .

Die Ratte  war das Vorbild für das Messer.
   1
……………………………………………………………………………..………………. .

a

b

c

Ergänze die Sätze in Akkusativ!4

Die Spinne war das Vorbild für ................. ............................... .

Der Regentropfen war das Vorbild für ................. ............................... .

Die Libelle war das Vorbild für ................. ............................... .

Die Fledermaus war das Vorbild für ................. ............................... .

a

b

c

d

Ä = AE
Ö = OE
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Wissenschaft und Technik19-21
Lektion

Beantworte die Fragen!5

W

Schreibt einen Text über den Computer!7

billig

Internet Hausaufgaben Zeitung

E-Mail chatten

zu Hause einen Computer

aus aller Welt Informationen

Wer hat die Türkische Republik gegründet?

……………………………………………………………………………..………………. .

Hat Mustafa Kemal Reforme gemacht? 

……………………………………………………………………………………………… .

Hat Atatürk Bücher geschrieben?

……………………………………………………………………………..………………. .

Wann ist er geboren?

……………………………………………………………………………..………………. .

Wo ist Mustafa Kemal Atatürk gestorben?

……………………………………………………………………………..………………. .

1

2

3

4

5

Ordne zu! Was passt?6

1

3

2

4

5

MMMimimimararar SSSinininananan hhhatatat

AAAlblbberererttt EiEiEinsnsnsteteteininin wwwararar

LLLeoeoeonananardrdrdooo dadada VVVininincicici wwararar

JJJohoho ananannnn PhPhPhililillililippp ReReReisisis wwwararar

HHHezezezarararfefefennn AhAhAhmememeddd ÇeÇeÇelelelebibibi iii tstst

a

c

b

d

e

eeinin GGGenenenieieie..

eeinin DDeueueutststschchchererer EEErfirfirfinnndedederr.r.

PPhyhyysisis kekeerr unununddd MaMaMathththememematatatikikikererer.

dddieie SSSelele imimiyiyiyeee MoMoMoscscscheheheeee gegegebababa tutut.

vvomomom GGGalalalatatatatataturururmmm gegegeflflfl ogogogenenen.
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22
Lektion

ADie Kunstarten

Finde und  schreibe die Kunstarten!

Lies die Sätze! Schreibe was die Jugendlichen  machen!

Peter Tobias Ada Maria
Peter geht gerne ins Theater.

……………………………………............. 

…………………………………….............

…………………………………….............

1

4

Sprecht in der Klasse über eure Ergebnisse!

Klaus fi ndet Literatur spannend.

3

Welche Kunstarten sind interessant?

8 Themenkreis

201

MU
201

REI
201

FO
201

LE
201

TEK
201

AR
201

LI

201

GRA
201

RA
201

TUR
201

SIK
201

TO
201

FIE

201

TE
201

CHI
201

TUR
201

MA

Mach Interviews! Wie fi nden deine Freunde die Kunstarten?2

Personen spannend lustig interessant aufregend wichtig

Klaus Literatur

Ad MariaT bi

Ich besuche gerne 
Konzerte.

Peter

Ich gehe gerne 
ins Theater.

Ich spiele gerne 
Gitarre.

Ich besuche gerne 
Kunstausstellungen.

a

Pa c

d

c

b

b d

e
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B
Füll die Formulare aus! Siehe im Schülerbuch, Seite 99!1

Kennst du sie?

Name  :
Familienname  :
Geboren am  :
Geboren in  :
Beruf :

Name  :
Familienname  :
Geboren am :
Geboren in  :
Beruf :

Name  :
Familienname  :
Geboren am :
Geboren in  :
Beruf :

Schreibe! Was bedeutet das Zitat von Kevin Costner?3

„Für mich muss ein Film nicht unbedingt ein Happy End haben. 
Er muss nur ein Ende haben, das man versteht.“

Beantworte die Fragen!2
Wer ist in London geboren?

Wann ist Fatih Akın geboren?

Wo ist Nuri Bilge Ceylan geboren?

Wa

Wb

Wc
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C
Finde und schreibe die Wörter!1

Beantworte die Fragen! Lies den Text im Schülerbuch Seite 100, Aufgabe 3 !2

Lies den Text und markiere die Adjektive!

Ergänze die Tabelle!

3

4

Die Kamera läuft

KINNOTECHT STUMFILDIO TURKORKER

TATENLOKNI TKEFEF

Was studiert Louis?

Wo arbeitet er?

Wie ist sein Tag?

Ist es leicht mit bekannten Schauspielern und Schauspielerinnen zu arbeiten?

a

b

c

d

Ada, Maria und Petra laufen in wenigen Sekunden das 400-Meter-Rennen. Maria läuft 

schnell. Oh! Ada überholt sie. Ada läuft jetzt schneller. Petra ist die Letzte. Sie haben gut 

trainiert. Oh! Was sehe ich? Petra rennt am schnellsten. Petra gewinnt das Rennen und 

bekommt die Medaille.

Positiv Komperativ Superlativ

gut besser

mehr am meisten

gern am liebsten

hoch höher am höchsten

schnell schneller

groß am größten

jünger am jüngsten

leicht leichter
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A Kunst und Gefühle

Finde die Gefühlswörter und schreibe!1

Ergänze den Text!

Edvard Munch ist im Jahre………………… in Norwegen, in Oslo ………………. . Er war ein 
Pessimist. Er hat seine Ausbildung in Frankreich, in ………………. gemacht. Man hat seine 
Werke in ………………. akzeptiert. Sein Bild, „der Schrei“ ist in der ganzen Welt bekannt. Er 
ist am 23. Januar 1944 in Ekely …………………………………..  .

3

1863 ParisBerlin geborengestorben

Der Tanz mit den Farben

L IEBEHAS S F R E U D E MUTAN GS T Z O R N E I N S A M K E I T W U T

Beantworte die Fragen!4
In welchem Jahr ist Edvard Munch geboren?

Wo ist er geboren?

Wo hat er seine Ausbildung gemacht?

Wo hat man seine Werke akzeptiert?

Wie heißt sein bekanntes Werk?

Wann und wo ist er gestorben?

a

c

b

d

e

f

Ordne zu! Lies den Text im Schülerbuch, Seite 101!2

1

3

2

4

5

KaKaKatjtjtjaaa ScScSchöhöhönbnbnberererggg hahahatttttteee

SSSieieie iiiststst

SeSeSeititit 222000 JaJaJahrhrhrenenen iiiststst

IIIhrhrhreee KuKuKunsnsnstltltlehehehrerereriririnnn hahahattt

SSSieieie lllieieiebtbtbt

a

c

b

d

e

ssieiee MMalala erere ininin..

iihrhr TTalalenentt t gegegesesesehehehenn.n.

aaufufu dddasas KKunununstststgygygymnmnmnasasasiiuiummm gegegegagangngenen.

dddieiee HHHarararmomomonininieee dedederrr FaFaFarbrbrbenenen..

ssicicchh vovonn ihihihrerererrr grgrgroßoßoßenenen LLLieieiebebebe ggg tetetrerennnnttt.

a

b

c

d

e

f

g

h



23
Lektion

Kunst

 einundneunzig   91

B
Foto! Lächeln, bitte!

Recherchiere im Internet  Fotos von Robert Doisneau und Ara Güler! Wähle jeweils ein Foto 

aus! Warum hast du es ausgewählt?
2

Beantworte die Fragen! Siehe im Schülerbuch Seite 102, Aufgabe 1 !

Wo ist Ara Güler geboren?  

In welchem Jahr ist Robert Doisneau geboren?  

Wann ist Robert Doisneau gestorben?  

Was sind sie von Beruf?  

1

Das Foto von Robert Doisneau

Das Foto heißt: 

Das Foto von Ara Güler

Das Foto heißt: 

a

b

c

d

Da

Db

Schaut euch das Foto an! Habt ihr ein 

ähnliches Foto im Schülerbuch gesehen?

Auf welcher Seite?

4

Seite: 

Lies und schreibe deine Meinung! Was meint Ansel Adams?3

Ein Foto wird meistens nur angeschaut, selten „schaut man in es hinein.“
 Ansel Adams
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C
Humor muss auch sein

Bilde Sätze!

habe / ich / wie / Hunger / Bär / ein /./

Marta / Schildkröte / langsam / wie / eine / ist /./ 

Sarah / wie / so / schnell / ist / Mark /./

Frau Müller / so gut / Englisch / Deutsch / wie / spricht /./

 die Schildkröte 

3

Schreibe W-Fragen und Antworten zu der Geschichte im Schülerbuch, Seite 103!1

a

c

b

Ergänze die Verben in der richtigen Form!

Die Sonne  jeden Tag  .

Die Menschen  morgens  .

Die Menschen  in andere Richtungen.

Das  der Dörfl er nicht.

2

a

a

c

c

d

d

b

b

In welche Lücke kommt die Konjuktion wie?

Thomas ist  lang  eine Giraffe.

Frank ist stark  ein  Bär.

Sie  sind schnell  ein Pferd.

Jens läuft  ein  Känguru.

4

a

c

d

b

• verstehen

• aufstehen

• aufgehen

•gehen

Wer?

Wohin?

Was?
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Die Gruppe XYZ
Kunst im Alltag

Ordne zu! Was passt? Siehe im Schülerbuch Seite 104, Aufgabe 4 !

Ordne zu! Was passt?

Schreibe einen kurzen Text über deine Lieblingsgruppe, -Sänger oder -Sängerin!

Mein/Meine 

Dr. Klaus Meier
Kinderarzt
Sprechstunde:
Mo, Di, Do   09.00-15.30
Mi, Fr  09.00-16.00
Telefon: 030 / 21 13 46

Möchten Sie Sprachen 
lernen?
Kommen Sie zur Nuroy 
Schule.
Herfurter Str. 19
3. Etage, Hausnummer 9

Istanbul
Türkische Spezialitäten
Mo-Di 16.00-22.00
Fr-So 13.00-24.00

Sonnenschein Haare
Moderne Frisuren
ab 15 €
Mo - Fr  09.00-19.00
Sa 10.00-14.00

1

2

3

A

Arztpraxis

Sprachschule

Restaurant

Friseur

1

3

2

4

5

DDDieieie MMMusususikikikgrgrgrupupuppepepe XXXZYZYZY iiiststst

DDDasasas RRRadadadioioio UUULKLKLK fffeieieierererttt

DeDeerr DeDeDeutututscscschehehe KKKululultututurvrvrvererereieieinn hhahattt

DDasas GGGymymymnananasisisiumumum NNN rururooyoy hhh tatat

IIInn MiMiMinononolalala iiiststst

a

c

b

d

e

dddieie GGruruppppppeee amamam 333000 SeSeSeptptptememembebeberrr ieieingngg lelel dadadenen.

ddderer EEinintrtrrititittt t frfrfreieiei..

aamm 99. AAugugugususustt.t

eeininee AmAmatateueurr-r MuMuMusisisikgkgkgrururuppppppee.e.

ssieie aamm 191919. JuJuJulilili eeeininingegegelalaladededenn.n.
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B Besondere-und Feiertage

Kreuze an! Richtig oder falsch? Siehe im Schülerbuch, Seite 105!

Finde und schreibe die Wörter richtig!

2

1

B E U ATB E U AT

I B L G U N DI B L G U N D

D E N F R I ED E N F R I E

U N G F O R S C HU N G F O R S C H R E N Z F E N O KR E N Z F E N O K

A M M G R P R OA M M G R P R O

FR

a

b

c

d

Schreibe Sätze!

die Taube / ein Symbol / ist / für / den Frieden /./

……………………………………………………………………………………………………… .

die UNESCO / in Paris / ist /./

……………………………………………………………………………………………………… .

UNESCO / sind / 195 Länder / in der /./

……………………………………………………………………………………………………… .

für / die UNESCO / arbeitet / den Frieden /./

……………………………………………………………………………………………………… .

war / 2005 / das Einstein / Jahr /./

………………………………………………………………………….…………………………… .

3

a

b

c

d

e

Die UNESCO ist in Frankreich.

In der UNESCO sind hundertfünfundsiebzig Länder.

Die UNESCO arbeitet für den Frieden.

Seit neunzehnhundertsechsundvierzig gibt es die UNESCO.

Das Jahr 2011 war das „Piri Reis Jahr“.

2013 war die Generalkonferenz in Paris.

e

f
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C
Till Eulenspiegel

Beantworte die Fragen! Siehe im Schülerbuch Seite 106!1

Schreibe mit den Wörtern einen kurzen Text über Till Eulenspiegel!2

Was soll Till Eulenspiegel einem Esel beibringen?

……………………………………………………………………………………………………… .

Ist das für Till Eulenspiegel ein Problem?

……………………………………………………………………………………………………… .

Wie viel Geld möchte Till Eulenspiegel haben?

………………………………………………………………………….…………………………… .

Was legt Till Eulenspiegel in das Buch?

……………………………………………………………………………………………………… .

Warum schreit der Esel I-A?

……………………………………………………………………………………………………… .

Was denkst du? Ist Till Eulenspiegel intelligent?

……………………………………………………………………………………………………… .

Till Eulenspiegel war ……………………………………………………………………………........ .

………………………………………………………………………………………………………....... .

………………………………………………………………………………………………………....... .

………………………………………………………………………………………………………....... .

………………………………………………………………………………………………………....... .

………………………………………………………………………………………………………....... .

  •  Iustig          • intelligent          • Kinder          

• viele Geschichten

• geboren in Kneitlingen, 1300

• gestorben in Mölln, 1350

a

b

c

d

e

f
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W
Ergänze die Wortigel!1

Ergänze die Sätze!2

Wiederholung

...................................... ...................................... ist ein Held aus Deutschland.

...................................... ...................................... ist ein Held aus der Türkei.

Das ...................................... ist ein Kommunikationsmittel.

Edvard Munch hat pessimistische ...................................... gemalt.

...................................... ...................................... ist ein türkischer Fotograf.

...................................... ...................................... ist ein Held von Stummfi lmen.

Mustafa Kemal Atatürk hat die ...................................... Türkei gegründet.

Mit einem ...................................... kann man Fotos machen.

Die Menschen reisen mit verschiedenen ...................................... .

a

b

c

d

e

f

g

h

i

•  Nasreddin Hodscha          • Bilder          • Charlie Chaplin          • Fotoapparat

•  moderne          • Verkehrsmitteln          • Ara Güler          • Telefon          • Till Eulenspiegel

Kunst

Wissenschaft
und

Technik

Beruf und
Ausbildung

.........................................................

.........................................................

......................................................... .........................................................

.........................................................

.........................................................

.........................................................

.........................................................

......................................................... .........................................................

.........................................................

.........................................................

.........................................................

.........................................................

......................................................... .........................................................

.........................................................

.........................................................
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